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Gemeinderar.
ZLeschlußprotokoll

der öffentliche« Sitzung vom L7 Februar 1S22.
Vorsitzende: Bgm. Reumann  und VB. Hoß.
L 2 . u. S . Mitteilungen.

Berichterstatter VB . Emmerling:
4 . P . Z. 1908, P . 1. Die zum Zwecke der Erweiterung

der Hauplwerkstätte der Straßenbahn  erforderlichen Adap¬
tierungsarbeiten im Parterre des Stallgebäudes 13. Weigl¬
gasse Nr. 11 werden mit einem Kostenbeträge von 14,000.000 L
genehmigt. Die Bedeckung der Kosten von 8,000.000 L ist im
Jnvestitionswirtschaftsplane pro 1922 vorgesehen; für den Rest¬
betrag von 6,000.000 L wird em Sachkredit in gleicher Höhe
aus Anlehensgeldern genehmigt.

5 . P . Z. 1920, P . 2. Die Anschaffung von 40 Stück Kleider¬
kasten für die Kaianlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien
mit dem in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser bedeckten Ge¬
samtkostenbetrage von 708.000 L wird genehmigt.

6 . P . Z. 1912, P . 4. Die bis 31. Dezember 1921 auf¬
gelaufenen Mehrkosten vou 2.000.000 L gegenüber den mit den
Gemeinderatsbeschlüssenvom 30. September 1921, P . Z. 9271,
vom 7. Oktober 1921, P . Z. 11425, und vom 13. Jänner 1922,
P . Z. 105, genehmigten Kosten von 10,685.000 L für die Um¬
pflasterung und Straßenverbreiterung bei den Magazinen VIll
und IX der Kaianlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien
werden genehmigt und sind aus den Betriebsmitteln der Lager¬
häuser zu decken.

V. P . Z. 1923, P . 5. Der Nachtrag I zum Gebührentarif
für die Lagerhäuser  der Stadt Wien vom 1. Februar 1922
und der geänderte Tarif für das Kühllagerhaus der Stadt Wien
werden genehmigt.

8 . P. Z. 1925, P . 6. Für die Adaptierungsarbeiten zur
Vergrößerung der Kanzleiräume in derZentrale  2 . Engerth-
straße  199 wird ein Nachtragskredit im Betrage von
1,575.000 X bewilligt, welcher Betrag in den laufenden Betriebs¬
mitteln seine Bedeckung zu finden hat.

S . P . Z. 1926, P . 7. Der im Wirtschaftsplane der städti¬
schen Elektrizitätswerke  für das Betriebsjahr 1922 be¬
deckte Sachkredit von 33 Millionen Kronen zur Anschaffung von
2000 Stück Elektrizitätszählern wird genehmigt.

I « . P . Z . 1928 , P . 8 Für die Durchführung der
Sichecungsarbeiten gegen Einbruch im Zentralmagazin der
Elektrizitätswerke,  2 . Obere Donaustraße 23 wird ein

Sachkredit im Betrage von rund 5 Millionen Kronen bewilligt,
welcher Betrag in den laufenden Betriebsmitteln für das Jahr
1922 seine Bedeckung zu finden hat.

LL. P . Z. 1932, P . 9. Die Einrichtung von zehn
Straßenbahnweichen  mit elektrisches Stellvorrichtungen
wird genehmigt und hiefür ein Kredit von 30 Millionen Kronen
bewilligt. Von diesen sind 15 Millionen Kronen im Investitions-
Voranschlag für das zweite Halbjahr 1921, der Rest in .den
Betriebseinnahmen der städtischen Straßenbahnen bedeckt.

L2 . P . Z. 1935, P . 10. Der von den städtischen Elekrizitäts-
werken für den laufenden Verrechnungsabschnitt, das ist für den
in der Zeit vom 27. Dezember 1921 bi» 12. Februar 1922
abgelesenen Konsum verrechnete Stro  m tzr eiL hon 22 L pro
Hektowattstunde für BeleuchtungMvecke' und von 16 L pro
Hektowattstunde für Kraft und alte übrigen Zwecke entspricht dem
Gemeinderatsbeschlusse vom 22. Jänner 1922, P . Z.  825, ?da
durch diesen Gemeinderatsbeschluß der mit Stadisenatsdeschluß
vom 22. November 1921 unter P . Z. 13232 für die achte
Ableseperiode 1921, da- ist also für den obigen Verrechnungs-
abschnitt festgesetzte Strompreis von 11 L pro Hektowatlstunde
für BeleuchtungSzwecke und 7 L 70 b pro Hektowattstunde für
Kraft- und alle übrigen Zwecke auf obige Preise erhöht wurde.
Diese Erhöhung wurde in dem vorbezogenen StadtsenatSbeschlusse
ausdrücklich für den Fall Vorbehalten, daß sichre während der
Ableseperiode durchschnittlich bezahlten Materialpreise und,Löhne
wesentlich höher stellen als sie dieser Vorausbestimmung zugrunde¬
gelegt worden sind, was tatsächlich eingetreten ist. Da der
Stadlsenatsbeschluß vom 22. November 1921 jedoch vollinhaltlich
bloß im Amtsblatte der Stadt Wien kundgeinacht wurde, daher
nicht allen Konsumenten bekannt geworden sein dürfte, außerdem
die durch die Angleichung an die Bestimmungen der Gaswerke
verursachte Aenderung in der Terminologie(Ableseperiode und
Verrechnungsabschnitt; irreführend wirken konnte, wird jenen
Stromabnehmern, welche sich weigern, den erhöhten Strompreis
für den laufenden Verrechnungsabschnitt zu bezahlen, der
Differenzbetrag bis zum nächsten Verrechnungsabschnitt gestundet.
Im nächsten Verrechnungsabschnitte ist dieser Differenzbetrag von
diesen Konsumenten heremzubringen.

IS . P . Z. 1921, P . 3. Die Auswechslung des derzeit in
der Gersteputzerei der Lagerhäuser  der Stadt Wien in
Verwendung stehenden Transformators von 40 LV gegen einen
stärkeren von 70 wird mit dem in den Betriebsmitteln der
Lagerhäuser bedeckten Kostenbeträge von 885.000 L genehmigt.

Berichterstatter GR. Vreitner:
i>4 . P . Z. 1192, P . 13. Der Uebcrnahme von sieben

I Stück Aktien der Aktiengesellschaft der Liesing er Brauerei
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zum Kurse von 25 .000 L per Stück sowie der Ausübung des
dem gegenwärtigen B sitze der Gemeinde Wien an Aktien der
Aktiengesellschaft der Lies nger Braue ei entsprechenden Bezugs¬
rechtes anläßlich der Kapitalserhöhung der erwähnten Gesellschaft
von 12 Millionen Kronen auf 20 Millionen Kronen wird
zugestknmt . Unter einem wird der sur die Anschaffung von
sieben Stück Aktien der Aktiengesellschaft der Liesinger Brauerei
und die Ausübung des Bezugsrechtes erforderliche Sachkcedit
per insgesamt 217 .000 X bewilligt , der auf einer neu zu
eröffnenden Ausgabsrubrik 208/3 zu verrechnen und auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen ist.

13 . P . Z . 846, P . 15. Die Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Gesell schaft , fü r elektrische Jndustrie-
A .-G . anläßlich i .wcr " Kapitalserhöhung von 45 Millionen
Krönen aus 90 Millionen Kronen durch Uebernahme von 7500
Stück junger Aktien zu dem amtlich festgesetzten Emissiouskurse
unter Einräumung eines Vorkaufsrechtes an den Wiener Bank¬
verein im Falle der Abstoßung des ganzen Aktienbesitzes oder
eines Teiles desselben wird zugesstmmt . Der hiefür erforderliche
Sachkredit wird unter ein -m bewilligt und ist auf einer neu zu
eröffnenden Ausgabsrubrik 208 6 c „Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Gesellschaft für elektrische J »dustrie -A.-G ." zu ver¬
rechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu
verweisen

18 . P . Z . 1190 , P . 11 . Der Uebernahmskurs der „Wag "-
Obligationen  gegenüber den Banken wird mit 96 Pro ênt fix
bemessen. Dagegen übernehmen die Banken statt einer Milliarde
1 ^ 4 Milliarden fix , auf den Rest von 2 ^ Milliarden bleibt
die Option zum gleichen Kurse bis Ende Juni 1922 ausrecht.
Die Auflegung der Subskription erfolgt zu 100 Prozent , wo¬
von ein Prozent der „Wag " zur Deckung der Reklame und
Begebungsfpesen abgetreten wird . Dieser Betrag wird von der
Bausumme abgewogen, so daß hiefür keine fortlaufende Gebühr
(Punkt 12 der Richtlinien ) zu entrichten ist.

I V. P . Z . 1191 , P . 12 . Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Wald heim Ederle - A . - G.  anläßlich ihrer
Kapitalsvermehrung durch UMNttchme von 20 .000 Stück neuer
Aktien zum Originalemifsionskurse von 2250 X per Stück und
unter gleichzeitiger Emräumuizg eines Vorkaufsrechtes an die
Allgemeine Verkehrsbank wird zugestimmt . Unter einem wird der
hiefür erforderliche Sachkredit per 45  Muiien , ver¬
mehrt um allfällige Spesen und Stückzinsen , bewilligt , der auf
einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208 6 k zu verrechnen
und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu ver¬
weisen ist

18 . P Z 1907, P . 14. Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der „Semperit " , re  i chi s ch- a m e r scha¬
rr ische  G umm  i w eiche - Ä7 " G , anläßlich ihrer Kapitals¬
erhöhung durch lUbernrhnwch >on" 5000 neuer Aktien zum Original¬
emissionskurse von 9000 X per Stück unter gleichzeitiger Ein¬
räumung eines ' Vorkaufsrechtes an den Wiener Bankverein in
Wren wird zugestimmt . Unter einem wird der hiefür erforderliche
Sachkredit in der Höhe von 45 .MÜMiezpLxp .nen , vermehrt um
allfällige Stückzinsen und Spesen , bewilligt , der auf einer neu
zu eröffnenden Ausgabsrnbrik 208/6 k zu verrechnen und auf
die Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu verweisen ist.

LS Wahl  eines Mitgliedes in den Ausschuß für Sozial¬
politik und Wohnungswesen (GR Hvlnubek ) .

lS« Ersatzwahlen  in die Einkommensteucrschätzungs-
kommission (Mitglieder : Prof Alphons Herrlein , Baumeister Karl
Grünanger , Beamter Franz Bohacek , Sekretär Josef Bauer , Ober¬
inspektor Wilhelm Hirschfeld ; Stellvertreter : Kaufmann Emil
Mandl , Vertreter Karl Pollak , Kaufmann Johann Sekora , In¬
stallateur Ludwig Mesirek , Kaufmann Edmund Pollac -ck, Privat¬
beamter Hans Wotrnetz ) .

Berichterstatter GR . Hieß:
SL P . Z . 1194 , P . 16 . Ein Zuschußkredit vou 46,330 .000 L

zur Ausgabsrubrik 206/6 „Teilweise Rückzahlung von Mark¬
schul  d e n " wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Karl Schmid:
SS . P . Z 1199 , P . 17 . Ein Zuschußkredit von 600 .000 X

zur Ausgabsrubrik 503/41 für Jnstandjetzungsarbciten am Bade¬
schiffe des städtischen Strombades , Kuch «lau"  wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Siegel:
SS P . Z 1902 , P . 19 . Die Kosten für den Ankauf von

60 Waggons Portlandzement  werden im bedeckten Gesamt¬
beträge von 30 Millionen Kronen genehmigt.

Berichterstatter GR Speiser:
24 . P . Z . 1184 , P . 20 Folgende auf Grund des § 96

G .-V ., beziehungsweise des § 7 Örganisalionsstatut für die
städtischen Unternehmungen getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt:

-X Den aktiven Angestellten  des Magistrates —
einschließlich der dem Magistrate zugeteilten Unter nehmungs-
angestellten - und des Kontrollamtes , der« Bezüge mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 19 . Juli 192 , P . Z . 8777 (Punkt 1 und 10),
geregelt wurden , den dem Gesetze vom 3 . Juli 1919 , L -G .-Bl.
Nr . 193 , unterstehenden Lehrpersonen , den Bediensteten der
städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städtischen Unter¬
nehmungen , auf welche der Gemeinderatsbeschluß vom 3. August
1921 , P . Z 8790 , Anwendung findet , ist eine Restzahlung für
den Monat Jänner im Ausmaße eines um 500 X vermehrtest
schemamaßigen Monatrbezuges auszubezahlen.

Dergleichen ist den von der Gemeinde Wien übernommenen
ehemaligen Angestellten des Landes Niederösterreich ein in der¬
selben Weise ermittelter Bezug unvorgreiflich der endgiltigen
Uebersührung und mit dem Vorbehalte flüssig zu machen , daß,
falls bei der Uebersührung geringere als die gegenwärtigen
Gesamtbezüge festgesetzt werden , diese Restzahlung auf die zu
gewährende Ergänzungszulage und gegebenenfalls auf die
Februarbezüge ungerechnet wird . Die Restzahlung gebührt auch
erkrankten Angestellten , welche ihren Lohn (Gehalt ) als Kranken¬
geld fortbeziehen . Voraussetzung für die Gewährung ist, daß
der Angestellte (die Lebrperson ) am 1. Jänner 1922 im aktiven
Dienste gestanden ist und sich am Auszahlüngstage noch im
Dienste befindet . Die im Jänner Aufgenommenen erhalten die
Mehrzahlung in dem ihrer tatsächlichen Dienstleistung ent¬
sprechenden Ausmaße . Die im ersten Absätze nicht aufgezählten
Angestellten erhalten , soferne ihnen auf Grund der früheren
Beschlüsse eine Mehrzahlung .für den Monat Jänner bewilligt
wurde , gleichfalls eine nach den obigen Grundsätzen zu er¬
mittelnde Restzahlung.

L . Das von der Gemeinde Wien zu bedeckende Erfordernis
im Betrage von rund 87 Millionen Kronen wird auf den
Reservefonds verwiesen.

SS . P . Z . 1188 , P . 21 . Der Gemeinderat stimmt folgendem
von der Abrechnungskommission für Wien und Niederösterreich
beantragten Beschlüsse nachträglich zu : An die bis 31 . Dezember
1921 in den Ruhestand versetzten niedcrösterreichischen Gemeinde¬
ärzte  und deren Hinterbliebene find Vorauszahlungen auch
weiterhin in der mit Beschluß der niederösterreichischen Landes¬
verwaltungskommission vom 27 . Oktober 1921 , Z 360 , bewilligten
Höhe zu bezahlen ; ebenso sind an die nicht pensions¬
berechtigten Gemeindeärzte und deren Hinterbliebene , sowie an
die beiden Gnadenpensionisten Erhard Menne und Emilie Grünwald
die mit Beschluß der Landesverwaltungskommisston vom 27 .Oktober
1921 , Z . 361 , beziehungsweise vom 6 . Dezember 1921 , Z . 361/2,
XXIII/404 , bewilligten außerordentlichen Zuwendungen und
Gnadenpensionen weiter in der bisherigen Hohe flüssig zu
machen.

SS . P . Z/l189 , P . 22 . Der israelitischen Kulturgemeinde
wird als Beitrag zu den Kosten für die Erteilung des israe¬
litischen Religionsunterichtes  an den öffentlichen
Volks - und Bürgerschulen in Wien für die Zeit vom 1 . Jänner
bis 15. September 1921 ein weiterer Betrag von 369 .586 L
zu dem bereits genehmigten Pauschale von 1,236 .450 L be¬
willigt.
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Berichterstatter GR. Siegel:
27.  P . Z. 1200, P . 24. Die Abmontierung der schadhaften

Gasmotors sowie der Pumpenteile des aufgelassenen Schöpf¬
werkes  21 . Leopoldau werden dem Schlossermeister Josef
Hoffmann, 21. Bezirk, gegen Bezahlung eines Betrages von
125.000 X übertragen, wobei die genannten Sachen aus¬
schließlich des Vorgeleges, welches dem städtischen Fuhrwerks¬
betriebe zu übergeben ist, in das Eigentum des Josef Hoffmann
übergehen.

28.  P . Z. 1901, P . 18. Die Kosten für den Ankauf von
einem Waggon Fensterglas  im bedeckten Gesamtkostenbetrage
von 7,600.000 X werden genehmigt.

Berichterstatter GR- Tä übler:
2S P. Zi 1195, P . 23. Die Voranschläge des Fort¬

bildungsschulrates  für das Halbjahr vom 1. Juli bis
31. Dezember 1921 und für das Kalenderjahr vom 1. Jänner
1922 bis 31. Dezember 1922 werden mit der Abänderung ge¬
nehmigt. daß unter den eigenen Einnahmen ein Betrag von
200 Millionen Kronen als „Beitrag des Bundes" eingesetzt
wird, wodurch sich das von den beitragspflichtigen Kurien (Land
Wien, Gemeinde Wien, Kammer für Handel, Gewerbe und
Industrie, Gewerbetreibende) aufzubrinqende, unbedeckte Er¬
fordernis für das Kalenderjahr 1922 auf 517,693.728 X (statt
717,693.728 X) vermindert. Der noch aushaftende Restbetrag
der auf das Lanö und die Gemeinde Wien entfallenden Quoten
für das zweite Kalcnderhalbjahr 1921 von zusammen 12,907.588 X
95 I, ist dem Fortbildungsschulrateim Februar 1922 zu über¬
weisen. Die auf das and und die Gemeinde Wien entfallenden,
am 28. d->r Monate Jänner, März. Mai und November 1922
fälligen Quoten von je 58,240.544  X /10 b sind dem Fort¬
bildungsschulrate in den°"MMa !en"Kebruar, März, Mai und
November 1922 zu überweisen. Die auf Wien als Land ent¬
fallenden Quoten (25 Prozent des unbedeckten Gesamterfordernisses
des Fortbildungsschulrates) werden vorschußweise gegeben.

AeschkußprolokoL
der vertraulichen Sitzung vom 17 Februar LS22.

Vorsitzender: VB. Hoß.
P . Z. 1917, P . 1. Dem Oberbezirksarzt Dr. Ka rl B er d ach

wird anläßlich seiner Versetzung in den bleibendenRuhestand
für seine langjährige, vorzügliche Dienstleistung der Titel
„Physikatsrat" verliehen.

Richtigstellung . Der letzte Absatz de« in Nummer 9 vom 1. Februar
1922, Geile 124, vcrbffemlichten GcmeinderatSbeschlusseSP . Z . 14649, P . 22,
hat richtig zu lauten:

III ^Bedeckung. Die durch diese Berköstigung- reform im Jahre 1922 erwach¬
senden Mehilosten , und zwar für die Verbesserung der Dienstkost de» in Naturalver-
pflegiilig stehenden Personale » von rund 3,290 .000 X, der Kostzubuße für da»
Nachtdienützersonal von rund 980.000 X, der Kostzubutze für den Pflegedienst bei
Jnfektivn »kranken von rund 970 .000 X, zusammen 5,240 .000 X, hat aus Konto
„Gehalte ", die Mehrkosten für die Kostzulagen der ArbeitSpfleglinge von rund
5,771 .000 X in der Gesamttzofition der Rubrik 30l/14 „Wiener BersorgungS-
heim und städtische Versorgu»gSdii»ser ' Deckung zu finden.

Ausschuß
für

Personalanstelegekiheitett und Berwaltungsreform.
Bericht

über die Sitzung vom 6. Februar 1922.
Vorsitzende: Die GRe. Täubler und Skaret.
Amlsf. StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe. Luise Appelfeld , Doppler,

Gröbner.  G r ü n w a l d,fK l i meS, Meidl , Rummel¬
hardt , Vaugoin  und Gabriele Walter,  ferner die
Mag.Re. Dr. Kierer  und Bock.

Schriftführer: Mag.KzPtsprkt. Dr . Honigmann.

GR. Skaret  eröffnet die Sitzung.
Berichterstatter Mag.R. T>r. Kierer:

(AuSsch. Z. 219. M.Abt. 2. 2.0.) Der Tochier deS ver¬
storbenen städtische» Gartenarbeiterö Adam Fuxberger, Anna Eigen-
bcrger, wird ein Sterbequartal im Betrage von 5070L zuerkannt.

(Aussch. Z. 220, M.Abt. 2, 475 > Dem Sohne der ver¬
storbenen pensionierten städtische» ZeiitralfriedhofhilfSarbeitcrin
Marie Nürnberger. Johann Nürnberger, wird ein Sterbequartal
im Betrage von 770 X zuerkannt.

(AuLsch. Z. 234. M.Abt. 2, 920.) Dem Chefarchitekten deS
SiedlnngSamies Adolf Loos wiro ein Studienurlaub in der Dauer
von zwei Monaten, daS ist vom 1. Februar bis einschließlich
31. März gegen Einstellung seiner sämtlichen Bezüge gewährt.

^ (Aussch. Z. 236, M.Abt. 48. 778 ) Zur Fortführung der
zwei Fortbildungskurse für die an den öffentlichen tschechischen
Volksschulen in Wien wirkenden Lehrkräfte vom 1. Jänner bis
30. Juni 1922 wird die Zustimmung erteilt und den KurSleitern
Karl Salawa ur.d Julius Urbock für die sechSmonatliche KurLdauer
eine Remuneration von je 20.000 X zuerkannt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 211, M.Abt 2, 729) Zur Verminderung der
Lehrverpflichtung deS Bürgerschullehrers Karl Jordan um vier
Stunden wöchentlich behufs Mitwirkung in der städtischen Lehr¬
wittelreparaturwerkstätte8. Albertaafse 51 für die Dauer deS
Schuljahres 1921/22 wird die Zustimmung erteilt.

(Aussch. Z. 240, M.Abt. 2 6319.) DaS Ansuchen de«
Bürgerschuld.rektorsi. R. Hermann Hein und der Oberlehrerini. P.
Kai Hanna Beer um Bewilligung von UebersiedlungSkosten wird
abgelehnt.

(AuSsch. Z. 363, M.Abt. 30. 5,6 .) In Abänderung deS Be-
schlusseS deS GemeinderatsauSschusss I vom 2. Jänner 1922,
Z. 3^12/21, wird für die Arbeitsleistung be>der Schnecbeseitigung
im Winter 1921/22 bis auf weiteres den jeweilig ausgenommenen
Arbeitskräften über l8 Jahren eine Stundenentlohnung von 110 X
und unter 18 Jahren eine solche von 80 X bewilligt. Für Nacht¬
stunden gebührt zu diesem Ansätze ein 50prozentiger Zuschlag.

Nachstehende Ansuchen um Klassenvorrückung  werden
genehmigt:

(Aussch. Z. 226, M.Abt. 2. 716) Josef Baumgartner,Rcchnungs-
revident, 5. Bezugsklasse, 15. Jänner 1922;

(AuSsch. Z. 217, M.Abr. 2, 842) Dr. Eduard Fiedler,
städtischer Obrrbezirksarzt, 3. Bezugsklaffe, 31. Jänner 1922;

(AuSsch. Z. 25' , M.Abt 2, 962) Felix Düll, Oberosfizial,
5. BezugSkloffe, 3. Jänner 1922;

(Aussch. Z. 243, M.Abt. 2. 843) Maximilian Jellinek, Fach-
bcamter des Wohnungsamtes, 6. Bezugsklaffe, 1. Februar 1923;

(Auösch. Z. 244, M.Abt 2. 834) Ernst Felkel, Kanzleioffizial,
6. BezngLklaffe. 11. Jänner 1922;

(AuSsch. Z. 245, M.Abt. 2, 750) Johanna Cesak, definitive
Kindergärtnerin. 7. BezugSklaffe, 15. Dezember 1921;

(Aussch. Z. 246, MAbt. 2, 1!51) Georg Troval, Sanitäts-
obergehilfe, 7. BezugSklaffe, l4. Jänner 1923;

(Aussch. Z. 247, M Ab:. 2, 1150) Josef Schmidt, SanitätS-
obergehilfe, 7. BezugSklaffe, 14. Jänner 1923;

(AuSsch. Z. 248, M.Abt. 2, 1302)Karl Gerber, Veterinäramts¬
oberinspektor, 3. BezugSklaffe, 22. Jänner 1922;

(Aussch. Z. 249, M Abt. 2. 21845) Adele Punz, Kanzlei-
Hilfskraft, 8. BezugSklaffe, 24. Oktober 1921;

(AuSsch. Z. 250, M Abt. 2, l 181) Josef Huber, Wagmeister«
stellverireter, 7. BezugSklaffe, 29. Jänner 1922.

Nachstehenden Angestellten wird daS Definitiv um  ver¬
liehen:

(AuSsch. Z. 232, M Abt. 2, 2l5S5.) Den Feuerwehrmännern
1. Klaffe Alois Richter, Friedrich Schick, Johann Naderer, Michael
Förster und Johann Pospischil, dem Fahrer Johann Schebesta und
dem Kutscher Eduard Wollner, allen unter der Voraussetzung der
deutschösterreichischenStaatsbürgerschaft.

(AuSsch. Z. '283, M Abt. 2, 1026.) Zur Erteilung eines Er¬
holungsurlaubes an die Volksschullehrerin Hildegarde Hazmuka für
die Zeit vom 28. November 1921 bis 11. April 1922 gegen
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Einstellung ' der Bezüge , jedoch termingemäße Einzahlung de ^ Pen-
sionSsondSbeiträge wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 3203 . M .Abt . 2 , 21466 .) Zur Beurlaubung der
VolkSschullehrerin Pauline Brandt zweck« Erteilung de« Unterrichtes
an „ Wiener Kinder in Holland " auf die Zeit vom IS . Dezember
1S21 bis 14 . Mürz 1922 unter Belastung der Bezüge wird die
Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . S6 . M Abt . 2 , 21301 ) Dem Ansuchen deS defi¬
nitiven Bauadjunkten ) Ing . Friedrich Wanr ! um Anrechnung einer
Vordienstzeit wird im Ausmaße von zwei Jahren Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 254 , M .Abt . S . 296 .) DaS Pauschale für den
Organistendienst in der NnstaltSkirche der Heil - und Pflege¬
anstalt „Am Steinhos " wird für da « Jahr 1922 mit dem Betrage
von 20 .000 L festgesetzt.

(AuSsch . Z . 253 , M .Abt . 32 , 213 .) ' Die MagistratSantrüge
betreffend Lohnerhöhungen an die Arbeiter deS städtischen Kali¬
werkes in Hinterbrübl und des städtischen EchotterbrucheS Exelberg
werden genehmigt . Die erwachsenden Mehrkosten , die auS den Be¬
triebseinnahmen bedeckt sind , werden bewilligt.

GR . Täublrr  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter StR . Speiser:

(AuSsch . Z . 218 , M .Abt . 2 , 12618/20 .) Die Abschreibung deS
uneinbringlichen Gehaltsvorschußrestes von 1035 L nach dem ver¬
storbenen Hauptkastenkontrollor Gustav Nestler wird bewilligt.

(AuSsch . Z . 229 . M .Abt . 1 . 129 .) Die MagistratSantrüge auf
Bezugserhöhungen von Angestellten de« KinderbospizeS in Bad
Hall , sowie aus Erhöhung der Remuneration der WaisrnhauSmütter
in den städtischen Waisenhäusern und im Mittelstandskinderheim
werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 238 , M .Abt . 1 , 121 .) Der Grundgehalt deS
Facharzte » für Orthopädie Dr . Viktor Kienast wird mit Wirksam¬
keit vom 1. Jänner 1922 von 4000 L auf 6000 L monatlich
erhöht . Dieses erhöhte AuSmaß ist auch der Mehrzahlung für den
Monat Jänner 1922 zugrundezulegen.

(AuSsch . Z . 225 . M .Abt . 1 , 115 .) Den mit der Besorgung
de« ärztlichen Dienstes bei der ^städtischen Feuerwehr betrauten
Aerzten werden Mehrzahlungen für die Monate Dezember 1981
und Jänner 1922 von je 26 .000 L für den leitenden Arzt , von
je 15 .400 L für den HilfSarzt gewährt.

(AuSsch . Z . 227 , M .Abt . 9 , 10957 .) Der Magistrat wird
ermächtigt , die Entlohnung der ständigen landwirtschaftlichen Arbeiter
der Oekonomie der Lungenheilstätte „ Steinklamm " differenziert Kitt
zum Höchstbetrage der jeweils für die BezugSklafle 9 , Stufe 1
genehmigten Grundzüge , unter Hinzurechnung eines Drittels für
jugendliche Arbeiter bis zu 18 Jahren , die Hälfte für Frauen und
zwei Drittel für Verheiratete und Vollarbeiter der jeweils für die
BezugSklaffe 9 , Stufe 1 bewilligten Mehrzahlungen rückwirkend
vom 1 . Dezember 1921 festzusetzen . Vorübergehend beschäftigte
landwirtschaftliche Arbeiter sind auf Grund ihrer Dienstleistung und
Arbeitszeit nach den jeweils ortsüblichen Lohnsätzen für landwirt¬
schaftliche Arbeiter zu entlohnen . Die den landwirtschaftlichen Arbeüern
bisher bewilligten Deputate und Naturlristungen bleiben im vollen
Umfange ausrecht ; dasselbe gilt bezüglich der festgelegteu ArbeitS-
zeitS , Bezahlung von Ueberstunden usw . Die in der Oekonomie
beschäftigten Professionisten sind im VertragSverhältniffe im Rahmen
der jeweiligen ^Bezüge (Grundbezüge und Mehrzahlungen ) für diese
Angestelltengruppe zu entlohnen . Für den Fall der Inanspruch¬
nahme der den landwirtschaftlichen Arbeitern bewilligten Deputate
und Naturalleistungen sind die bewilligten Mehrleistungen nur bis
zum Höchstbetrage ^von zwei Drittel flüssig zu machen.

(AuSsch . Z . 237 , M .Abt . 1 , 122 .) Folgenden Von der Ab-
rechnungSkommission für Wien und Niederösterreich beantragten
Beschlüsse wird zugestimmt : „An die bis 31 . Dezember 1921 in
den Ruhrstand versetzten niederösterrrtchischen Gemeindeärztr ' und
deren Hinterbliebene sind Vorauszahlungen auch weiterhin in der
mit Beschluß der nieder - sterreichischen LandeSverwaltungSkommissisn
v »m 27 Oktober 1S21 , Z . 860 , bewilligten Höhe weiterzubezahlen;
ebenso sind an die nicht pensionsberechtigten Gemeindeärzte und
deren Hinterbliebene , sowie an die beiden Gnadenpensionisten

Erhard Menne und Emilie Krünwald die mit Beschluß der Lande ».
Verwaltungskommission vom 27 . Oktober 1021 , A . 361 , beziehungs¬
weise vom 6 . Dezember 1921 , Z 3611/2 , HiII/404 , bewilligten
außerordentlichen Zuwendungen und Gnadenpensionen weiter in der
bisherigen Höhe flüssig zu machen . " (A . d . AuSsch . II , SiS . u . GR .)

(Aussch . Z . 256 . M .Abt . 30 . 416 -) Die mit Beschluß deS
GemeinderatSauSschuffeS I vom 2 . Jänner 1922 zur Z . 3239
genehmigten Maßnahmen zugunsten deS nichtärztlichen SanitätS-
personaleS werden in nachstehender Weise geregelt : 1. D e
Diensteszulage für die StationSführer , dienstführrnden Obe dcsinfek-
toren , beziehungsweise Desinfektoren und die bcid -n Aussichts¬
wärterinnen in der Ouarantänestalion wird ' auf 2100 ^ monatlich
erhöht . 2 . Die Zulagen für die Bediensteten (mit Ausnahme der
Kraftfahrgehilfen ) für jeden 24stündioen ununterbrochenen Dienst
wird auf 600 L für jeden 8- oder 12stündigrn ununterbrochenen
Dienst zur Nachtzeit auf 430 L und für den jeweiligen 24 ständi¬
gen Dienst bei sonstigem Achtstn rdendienst (Mehrdienst ) auf 650 L
erhöht . 3 . Die Zulage für die Ueberlandfahrten wird auf 800 L
und daS NächtigungSgeld auf 360 bl pro Tag erhöht . 4 . Die
Kraftfahr (Ober )gehilfen erhalten für jeden 24ständigen ununter,
brochenen Dienst eine Zulage von 950 L . 5 . Für die Mehrleistung
an Sonntagen gebührt den Fahrgehilfen eine Entschädigung von
monatlich 1600 ll . 6 . Die unter Punkt 1 bis 5 beantragte Er¬
höhung hat analog der Gebührenregrlung mit 1. Dezember 1921
in Kraft zu treten.

(AuSsch . Z . 235 . M .Abt . 2 , 14341/133 .) Der MuseumamtS-
gehilfe Theodor Mende wird in Gruppe 6 , BezugSklaffe 8 , Stufe 3
mit dem RangStage vom 10 . November 1919 und in Stufe 4 mit
10 . November 1921 eingereiht.

(AuSsch . Z . 231/23 , M .Abt . 9/11131 .) Der Beschluß de«
GemeinderatSauIschufleS I vom 14 . Juli 1920 Z 538/20,
betreffend Gebühren - und DienfteSzulagen in den städtischen Huma¬
nitätsanstalten hat sinngemäß auch auf die Angestellten deS Jugend¬
heimes in St . Andrä Anwendung zu finden.

(AuSsch . Z . 263 , M Abt . 2 , 14341/136 .) Den Angestellten
des städtischen Fuhrwerksbetriebes werden im Sinne der MaoiftratS-
anträge die RangStage , BezugSklaffen und Bezugsstufen festgesetzt,
allenfalls die erforderlichen Vorrückungen ausgesprochen.

(AuSsch . Z . 361 , P . Z . 1525 .) Die Entschädigung deS
Bezirksvorstehers Karl Frey für Lohnverlust wird ab 1. Jänner
1921 mit 150 Prozent der festgesetzten Gebühr eine » Beste kS-
Vorstehers , höchsten » aber mit 100 Prozent seines LohnverlusteS
festgesetzt.

(AuSsch . Z . 255 , M .Abt . 12 , 1171 .) Die an den Tuberkulosen,
sürsorgeftellen tätigen Hilfsfürsorgerinnen erhalten ab 1 . Dezember
1921 bis auf weiteres als monatliche » Entgelt zwei Drittel des
jeweiligen Gehalte » der städtischen Tubcrkulosenfürsorgerinnen.

(AuSsch . Z . 252 , P . Z 1495 .) 1. Den Mitgliedern de « Steno-
graphenamteS de» Wiener Gemeinderates wird für den Monat
Jänner 1922 eine zweite außerordentliche Mehrzahlung in der
Höhe von 100 Prozent ihrer normalen Entlohnung für diesen
Monat bewilligt . 3 . Der Spcsenbeitrag der Mitglieder deS ' Amte»
wird vom 1. Jänner 1822 per Sitzung auf den Betrag von
750 L erhöht . (P . 1 a . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 223 , M .Abt . 2 , 14341/80 .) Für die Angestellten
deS städtischen WirtschaftSamtr » (M .Abt . 44 : Lagerabteilungen und
lithographische Presse ) werden die RangStage , BezugSklaffen und
Bezugsstufen neu festgesetzt , die allsälligen Vorrückungen ausge¬
sprochen und die fälligen BezugSergänzungSzulagen ^ für Schwer¬
arbeiter zuerkannt.

Linsnz-AuKschuß.
Nericht

über die Sitzung vom 9 . Februar 1922.

Vorsitzender : GR . Broczyner.
AmtSf. StR . : Breitner.
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Anwesende : VB . Emmerling  und die GRe . Bauer,
lum , Hanza , Heitzinger , Hengl , Hieß , Dr . Kien¬

böck , Kreutzer , Kunschak,  Speiser , Wimmer und
Zimmert , ferner GR . Tau bl er , Mag .Dior. Dr.  Hartl,
Oö .Mag .R. Dr.  Schwarz , Ob .Rechn .R . Kno bloch , sowie
Rechn .R . Traut mann  vom Kontrollamte.

Entschuldigt : Gabriele Prost.
Schriftführer : Mag .Ob .Koär . Dr . Span dl.

GR . Broczyner  eröffnet die Sitzung.
(AuSsch . Z . 88 , M .Abt . 4 , 481 .) Der Uebernahme von

7 Stück Aktien der Aktiengesellschaft der Liesinger Brauerei zum
Kurse von L3 .0t . it X per Stück , sowie der Ausübung deS dem
gegenwärtigen Besitze der Gemeinde Wien an Aktien der Aktien¬
gesellschaft der Liesinger Brauerei entsprechenden BezugSrechtcS an¬
läßlich der Kapitalserhöhung der erwähnten Gesellschaft von
12 Millionen Kronen auf 20 Millionen Kronen wird zugestimmt.
Unter einem wird der für die Anschaffung von 7 Stück Aktien der
Aktiengesellschaft der Liesinger Brauerei und die Ausübung des
Bezugsrechtes erforderliche Sachkredit per insgesamt 217 .000 X
bewilligt , der auf einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208/b
zu verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
zu verweisen ist. (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 66 , M .Abt . 4 , 418 . ) Der Beteiligung der Ge¬
meinde Wien an der Waldheim -Eberle A .-G . anläßlich ihrer
KapitalSvermrhrung durch Uebernahme von 20 .000 Stück neuer
Akiien zum Originalemissionskurse von 2250 per Stück und unter
gleichzeitiger Einräumung eines Vorschußrechtes an die allgemeine
VerkehrSbank wird zugestimmt . Unter einem wird der hiefür er¬
forderliche Sachkredit per 45 Millionen Kronen , vermehrt um all¬
fällige Spesen und Stücksinsen , bewilligt , der auf einer neu zu
eröffnenden Ausgabsrubrik 208/6 k zu verrechnen und auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen ist.

(A . d . StS . u. GR .)
(AuSsch . Z . 71 , M .Abt . 4 , 437 .) Der Beteiligung der Ge¬

meinde Wien an der „Semperit " , Oesterr .-amerikanische Gummi¬
werke A .-G . anläßlich ihrer Kapitalserhöhung durch Uebernahme
von 5000 Stück neuer Aktien zum Originalemissionskurse von
9000 X per Stück unter gleichzeitiger Einräumung eines Verkaufs¬
rechtes an den Wiener Bankverein in Wien wird zugestimmt . Unter
einem wird der hiefür erforderliche Sachkredit in der Höhe von
45 Millionen Kronen , vermehrt um allsällige Stückzinsen und
Spesen , bewilligt , der auf einer neu zu eröffnenden AuSgabSrubrik
208/v b zu verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene
Auslagen zu verweisen ist. (A . d. StS . u . GR .)

Berichterstatter StR . Speiser:
(AuSsch . Z . 59 , AuSsch . l , Z . 185 .) Der Wiener Gemeinderat

stimmt grundsätzlich zu . daß den Pensionsparteien , deren Ruhe - ,
beziehungsweise VersorgungSgenüffe nach Artikel 15 deS TrennungS-
gesetzeS zur Hälfte von Wien und zur Hälfte vom Lande Nieder¬
österreich zu zahlen sind , auf die durch das Pensionsgesetz 1921
bedingte Neuregelung ihrer Ruhe - und VersorgungSgenüffe die
gleichen Vorauszahlungen flüssig gemacht werden , welche die
Pensionsparteien des Bundes jeweils erhallen . (A . d . GR .)

(AuSsch . Z . 67 , M .D . 800 .) Die Mitglieder und Ersatzmänner
der Abrechnungskommission für Wien und Niederöstrrreich , sowie
die Mitglieder der Kommission zur Liquidierung der niederöster¬
reichischen LandeShypothekcnanstalt erhalten , soweit sie vom Ge¬
meinderate gewählt sind und ihm nicht angehören , eine Lntschädi-
gung in derselben Höhe , wie sie den Mitgliedern des Gemeinde-
rates jeweils zusteht . (A . d . StS . u . GR . als Landtag .)

(AuSsch . Z . 74 , AuSsch . I . Z . 68 .) Der israelitischen KultuS»
gemeinde wird als Beitrag zu den Kosten für die Erteilung des
israelitischen Religionsunterrichtes an den öffentlichen Volks - und
Bürgerschulen in Wien für die Zeit vom 1 . Jänner 1921 bis
15 . September 1921 ein weiterer Betrag von 369 .586 X zu dem
bereits genehmigten Pauschale von 1,286 .450 X bewilligt.

(A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 87 , AuSsch . I , Z . 237 .) Folgendem von der
Abrechnungskommission für Wien und Niederösterreich beantragten
Beschlüsse wird zugestimmt : An die bis 31 . Dezember 1921 in
den Ruhestand versetzten niederösterreichischen Gemeindeärzte und
deren Hinterbliebene sind Vorauszahlungen auch weiterhin in der
mit Beschluß der niedrrösterreichischen LandeSvcrwaltungSkommission
vom 27 . Oktober 1921 , Z . 360 , bewilligten Höhe writerzubezahlen;
ebenso sind an die nicht pension - berechtigten Gemeindeärzte und
deren Hinterbliebene , sowie an die beiden Gnadenpensionisten
Erhard Menne und Emilie Grünwald die außerordentlichen Zu¬
wendungen und Gnadenpensionen weiter in der bisherigen Höhe
flüssig zu machen . (A. d. StS . u . GR .)

Berichterstatter VB . Emmerling:
(AuSsch . Z . 35 , AuSsch . VIII , Z . 159 .) Die zum Zwecke der

Erweiterung der Hauptwerkstätte erforderlichen Adaptierungsarbeiten
im Parterre deS StallgebäudeS 18 . Weiglgaffe 11 werden mit
einem Kostenbeträge von 14,000 .000 X genehmigt . Die Bedeckung
der Kosten von 8,000 .000 X sind im JnvcstitionSwirtschaftSplane
pro 1922 vorgesehen ; für den Restbetrag von 6,000 .000 X wird
ein Sachkredit in gleicher Höhe aus AnlehenSgeldern genehmigt.

(A . d. StS . u . GR .)
GR . Täubler  berichtet zur AuSsch . Z . 85 , M .Abt . 4 , 475,

über den Voranschlag des Wiener FortbildungSschulrateS für das
zweite Halbjahr 1921 und für da « Verwaltungsjahr 1922.

An die Ausführungen schließt sich eine längere Wechsrlrede,
in der die GRe . Zimmer l, Hengl , Dr . Kienböck,
Breitner und Kunschak  das Wort zu einzelnen Punkten des
Voranschlages ergreifen.

Der im Laufe der Debatte von StR . Dr . Kienböck
gestellte Antrag , auf Seite 18 deS Voranschläge » als „ Beitrag
deS Bundes " für daS Kalenderjahr 1922 den Betrag von
200 Millionen Kronen einzusetzen , welchem Anträge sich der
Referent in seinem Schlußworte anschließt , wird angenommen.
Hierauf wird der Voranschlag mit den durch vorstehenden Beschluß
sich ergebenden ziffermäßigen Aenderungen der BeitragSquoten
genehmigt und folgendem Anträge die Zustimmung erteilt:

„Der Voranschlag pro zweites Halbjahr 1921 und für da»
Verwaltungsjahr 1922 deS Wiener FortbildungSschulfond » wird
mit der Aenderung genehmigt , daß müer den eigenen Einnahmen
auf Seile 18 deS Voranschlages für vaS Kalenderjahr 1922 ein
Betrag von 200 Millionen Kronen als „ Beitrag de» Bundes"
eingesetzt wird , wodurch sich daS von den beitragspflichtigen Kurien
aufzubringende unbedeckte Erfordernis für daS Kalenderjahr 1922
auf 517,693 .728 X (statt 717,69 » .728 X) vermindert , genehmigt.
Der noch auLhaftende Restbetrag der auf da » Land und die
Gemeinde Wien entfallenden Quoten für das zweite Berwaltungshalb»
jahr 1921 in der Höhe von 12,907 .588 X 95 d wird dem Fort¬
bildungsschulrate im Februar 1922 überwiesen . Die auf daS Land
und die Gemeinde Wien entfallenden , in den Monaten Jänner,
März , Mai und November fällig werdenden Quoten von je
58,240 .544 X 40 d sind dem Fortbildungsschulrate in den Monaten
Februar , März , Mai und November 1922 zu überweisen . Die
auf die Gemeinde Wien als Land entfallenden Quoten (H Prozent
deS unbedeckten Gesamterfordernisie » des FortbildungSschulrateS)
werden vorschußweise gegeben . " ' (A . d. EtS . u . GR .)

Berichterstatter GR . Hieß:
(AuSsch . Z . 45 , AuSsch . V, Z . 90 .) Die JnstandsetzungSarbriten

am Badeschiffe des städtischen StrombadeS „ Kuchelau " werden mit
einem Betrage von 600 .000 X genehmigt -und wird hiefür ein
Zuschußkredit von gleicher Höhe zur AuSgabSrubrik 503/4 l
bewilligt . (« . d . StS . u . BR .)

(AuSsch . Z . L 236 , M .Abt . 4 , 3793/21 .) Zu den folgenden
AuSgabSrubriken werden Zuschußkredite in der angegebenen Höhe
bewilligt : Zur AuSgabSrubrik 206/2 g „ Verzinsung deS Jnvestitions-
anlehenS vom Jahre 1914 , erste Emission , von 250 Millionen
Kronen vom Jahre 1917 " ein Zuschußkredit in der Höhe von
200 X ; zur Ausgabsrubrik 206/21 „ Verzinsung deS Darlehens
der Allgemeinen österreichischen Bodenkreditanftalt für WohnungS-
fürsorgezwecke im Betrage von 20 Millionen Kronen " ein Zuschuß-
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kredit in der Höhr von 221 L ; zur AuSgabSrubrik 206/3 ä
„Sonstige Auslagen anläßlich der Tilgung und Verzinsung der
Gcmeiiideschulden für das 360 Millionen Kronenanlehen , erste
Emission , von 200 Millionen Kronen " ein Zuschußkrebit in der
Höhe von 2O.00O ll ; zur Ausgl bSrubrik 206/3 s „Sonstige Aus¬
lagen anläßlich der Tilgung und Verzinsung der Gemeindeschulsen
für das JnvestitionSanlehen vom Zahle 1914 , erste Emission,
von 250 Millionen Kronen vom Jahre 1917 " ein Zusch ißkredit
in der Höhe von 30 .000 zur AuSgabSrubrik 206/3 k „ Sonstige
Auslagen für das 2o0 Millionen Kronenanlehen vom Jahre 1918"
ein Zuschußlrebit von IS. 000 ll ; zur AuSgabSrubrik 206/31
„Sonstige Auslagen für das Piämienanlehen vom Jahre 1874
und das Wafseranlehen vom Jahre 1394 " ein Zuschaßk êdit in der
Höhe von 15 .000 L ; zur AuSgaoSrubrik 20v/6 „Teilweise Rück¬
zahlung von Markschulben " ein Zuschußkredit in der Höhe von
46,330 .000 L. (A. d. StS . u. GR .)

Ausschuß
für Wohlfllhrtseinrichmngcn, Jugendfürsorge und

Gesundheitswesen.
Bericht

über die Sitzung vom 8. Februar 1922.
Vorsitzender: GR . Jorde.
Amtsf. StR . : Prof . Dr . Tandler.
Anwesende: Die GNe . Adele Bartisal,  Marie Bock,

Rudolsine Flei schner,  Dr . Alme Furtmüller,  Leopoldine
Glocke l, Grün selb , Hedorfer,  Marie Kramer,  Dr.
Alma Mvtzko , Panosch , Paulitschke,  Amalie Pölz er,
Nummelhardt , Schleifer,  Amalie Seidel  und Marie
B e j v o v a.

Beigezogen : Ob Stadtphys . Dr . Böhm,  die Ob.Mag Re.
Dr . Hornel und Hofer,  die Mag .Re. Dr . Ebermann  und
Dr . P l a n k, sowie Rechn Oo Rev. Oberer.

Schriftführer : Mag .Kzplsprkt. Dr . Breymann.
GR . Jorde  eröffnet t» e>,«S >tzung.

Berichterftalier Mag.R. Dr. Ebermann:
(Auksch . Z . I2o , M .Adt . 13 . 211 ) D .e Anträge betreffend

Erhöhung der G . buhren für To .enbeschau , Totenbeschreibung,
saniiäiSpolizeil che Amtshandlungen flämischer Aerzie bei Leichen
u » o Begiäonisien , für Beerdigungen auf Mir Frieohöfen der Ge¬
meinde W en , >ür Sargbeiftelluug , für Arbeiien dis Beerdigungs-
gedühreniarifeS , Vergebung von Grüften und Kolumbarieunischen
>m Zeiilralfriedhose , für Aufkohlungen , für heimgefallene Gräber,
Gradstrllen , Ariadcngrüfie im Kap llenhose , Kolumbarien , -für Bei¬
setzung von Leichen in einer städtische » Leichenkammer , ferner be¬
treffend die Ermächtigung des SiabisenaieS zur Festsetzung von
Tcue -Ui gszuschlägen zu den Beerdigungsgedühren , sowie zu den
Gebühren sm^ die Vergebung von «Krüflen in der Zentralfriedhoss-
kiiche für Arkadeiigrüfle und Kolumbarien werden mit Stimmen¬
mehrheit genehmigt . ' (A . d. StS . , bezw . GR .)

Abschuß
siir

Ernährungs- und WtttschastslMgelegcnhcitcn.
Bericht

über die Sitzung vom 1. Februar 1922.
Vorsitzender: GR . Josef Müller.
Amlsf . StN : Kokrda.
Anwesende: VB . Hoß und die GNe. Alt , Benisch,

David , Feldmann , Hackl , Hedorfer , Huber , Jfer,
KomrowSky , Linder , Lvtfch , Preyer , Schön,

Schmutzer , VavrouZek,  Franz Witz mann;  ferner
Mag .Vizedior. Dr . Mayr,  Mag .Sekr . Dr . Hießmanseder
und Vet.Amtsdior . Dr . Jurltfch.

Entschuldigt : Die GRe . Gro li g und Johann Witzmann
und Ob Mag .R . Dr . Wansch » ra.

Schriftführer : Mag .Sekr. Dr . Hartl.
Berichterstatter GR . Ko kr da:

(AuSsch . Z . 5 , M .Abt . 42 , 4545 .) Der MietzinS für den von
der Amtlichen U bernahmsstelle für Vieh und Fleisch in der Groß-
marklhalle , Abteilung für Fleischwaren , benützten Holzeinbau wird
vom 1. November 1921 angefangen von 35 L auf 70 L per
Quadratmeter und Jahr erhöht.

(Aussch . Z . 167 , M .Abt , 41/lIl , 15/1 .) Für den Unterricht
der in der amerikanischen Kinderheilstätte „Am Tiool, " unter¬
gebrachten schulpflichtigen Kinder werden eine Schultafel und eine
Rechenmaschine leihweise und die Lernmittel nach Maßgabe der
jeweiligen Vorräte unentgeltlich überlasten.

(AuSsch . Z 177 , M .Abt . 42 , 4292 .) Der Magistratsbericht
über den vom Pachter der Gastwirtschaft auf dem Zentralviehmaikte
St . Maix den städtischen Angestellten deS ZentralviehmarkteS und
dcS Schlachthofes St . Marx gewährten Preisnachlaß bei Verab¬
reichung von Speisen wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 178 , M .Abt . 42 , 257 .) In der Prozeßsache
Rudolf Zclenka gegen Gemeinde Wien wegen Kartoffelprovision
wird der gegnerische Vergleichsantrag abgelehnt.

(AuSsch . Z . 179 , M Abt . 42 . 234 .) Der Verkauf der schad¬
haften Markthülte auf dem Schanzlmarkte im 2 . Bezirke wird ge¬
nehmigt ; der Magistrat wird ermächtigt , diese Hütte freihändig
bestmöglichst , jedoch unter Einhaltung des im Magistratsberichte
genannien Mindestpreises auf Abräumung zu verkaufen.

(Aussch . Z . 181 , M .Abt . 42 , 265 .) Die Entschädigung deS
HauSaufseherS Franz Förster für die Durchführung der Reinigungs¬
arbeiten samt Beistellung der Reinigungsmittel im Bcückenwaghause
3 . RochuSplatz wird rückwirkend vom 1 . Jänner 1922 an mit
300 L monatlich bestimmt.

(Aussch . Z . 203 . M .Abt . 44/111 , 15/2 .) Dem Verreine zur
Errichtung und Erhaltung deS Franz Joses -JugendalyleS für Ver¬
lassene Kinder und Minderjährige werden für die schulpflichtigen
Kinder die angesuchten Lernmittel unentgeltlich und die Lehrmittel
lechweise bis auf Widerruf nach Maßgabe der jeweiligen Vorräte
überlassen.

Berichterstatter GR . Alt:

(AuSsch . Z . 1284 , M B .A . 10 , 164/1/19 .) Da » von Dr.
Gustav Spieler als Elbenmachthaber nach Wilhelm Spitzer in der
Angelegenheit der von der Gemeinde erworbenen Baustellen Einl .-
Z . 754 , 758 , 762 . 763 und 771 Grundbuch Jnzersdorf - Stadt
gestellte Vergleichsanbot per 2500 L wird bei gegenseitigem Ver¬
zicht auf jeden weiteren Rechtsanspruch auS diesen Kaufverträgen
angenommen.

(Aussch . Z . 79 , M .Abt . 45 , 3600 .) Dos Ansuchen de»
Heinrich Oll und Konsorten um Bestellung von vier Baurechten
an Teilen der Kat .-Parz . 793 und 794/2 Grinzing wird abgelehnt.

(Aussch . Z . 113 , M .Abt . 45 , 1535 .) Zur weiteren Beratung
der Angelegenheit „ Baurecht und Beftandvertrag an der Marokkaner¬
gaffe , Traun - und Zaunergaffe im 3 . Bezirke für die Oester-
reichischen Mctallhüttenwerke A .- G . in Groß -Schwechat " wird ein
Komitee , bestehend au » VV . Hoß,  StR . Kokrd a und GR.
Alt,  eingesetzt.

(Aussch , Z . 134 , M .Abt . 45 , 5588 .) Dem Bundesministerium
ist mitzuteilen , daß die G . meinde eS durchaus nicht gmheißen könne,
wenn der Eintritt in den Schönbrunner Schloßpark in irgendeiner
Form beschränkt oder erschwert wird , weil dadurch weiten Kreisen
und gerade der ärmeren Bevölkerungsschichte eine unter den heutigen
schwierigen Lebensoerhältnissen doppelt notwendige Erholungsmög-
lichkeit entzogen wird.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
(AuSsch . Z . 201 , M .Abt . 44/III , 50/59 .) Der vom gemeinde»

rötlichen Verhandlungskomitee mit der „ Vienna " , Bleististwerke,
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Ges . m . b. H . , geschloffene Vergleich betreffend den Reißbrett-
lieferungSverirag wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 211 , M .Abt . 44/IV , 27/2 .) Ab 1. Dezember 1921
Werden die Ansätze des Tarises XXX (Schultasellieferungen ) um
4000 Prozent und ab 1. Jänner 1922 um 8000 Prozent erhöht.
Die bisher gewährten Nachlässe entfallen.

Berichterstatter GR . Jser.
(AuSsch . Z . 189 , M .Abt . 45 , 5921/21 .) 1. DaS Anbot der

Firma Francesco Delehin auf die Liegenschaften Or .-Nr . 9 und 1b
Via cappuccini in Görz wird abgelehnt . 2 . Die Gemeinde Wien
verlaust dem Leonardo NoduS die Liegenschaft Einl .- Z . 1533 Görz,
Via cappuccini Or .-Nr . 9 und 1b , mit den Parzellen 10 8/9 , 10,
11 , 21 und 1019/1 , 2 , 3 , ferner die ihr gehörigen zwei Vierund-
zwanzigstelanteile an der Liegenschaft Ei » l.-Z . r274 bestehend aus
der Parzelle 10l8/i9 unter den festgesetzten Bedingungen.

(A. d. SlS . u. GR .)
Berichterstatter GR . Linder:

(AuSsch . Z . 205 , M Abt . 46 , 5381/ ^1 .) Dem Bunde für
Dreigliederung des sozialen Organismus wird die Mitbenützung des
Klaffenzimmers top . Nr . 56 der K.B .Sch . 4 . Preßgafse 24 an jedem
Freitag von 5 bis 6 Uhr abends zur Abhaltung von Vorlesungen
gestattet.

(AuSsch . Z . 206 , M .Abt . 46 , 165 .) Dem Deutschen Turn¬
verein Nußdorf -Heiliaenstadt wird an Stelle deL kleinen Turnsaales
der M .V .Sch . 19 . Hammerschmidtgaffe 26 die Mitbenützung des
Turnsaales deS leerstehenden Traktes der K.B .Sch . 19 . Grinzmger-
straße 59/61 an jedem Montag , Dienstag , Donnerstag und Freitag
von 7 bis 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z 207 , M .Abt . 46 , 52 .) Dem Fortbildungsschulrate
Wien wird die Mitbenützung der ihm bereits zur Einrichtung einer
gewerblichen Fortbildungsschule für Weißnäherinnen überlassenen
Räume in der M .B .Sch . 4 . Starhemberggoffe 8 an zwei weiteren
Nachmittagen , und zwar D enStag und Donnerstag von 2 bis 6 Uhr
nachmittags , unentgeltlich zur Unterbringung einer fachlichen Fort¬
bildungsschule für Kleidermacherinnen bewilligt.

(AuSsch Z . 208 , M .Abt . 4o , 5021/21 ) Dem Turnvereine
Groß -JedlerSdorf wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mit¬
benützung deS Turnsaales der Bürgerschule 21 . Siemensstraße 15
an jedem Donnerstag von H7 bis 9 Uhr abends gestattet.

Berichterstatter GR . Löts ch:

(AuSsch . Z . 200 , M .Abt . 44/III , 27/3 .) Die Tarifposten 1
und 2 deS städtischen Preistarises Nr . 36 (Buchbinderarbeiten ) vom
Jahre 1Sl2 werden vom 1 . Jänner 1922 an um 62 .000 Prozent
und vom 7 . Jänner 1922 -an um 66 .000 Prozent , die Tarif¬
posten 3 bis 8 , 14 bis iS , 39 bis 52 . 56 biS 67 , 78 bis 88
und 94 bis 100 werden vom 1 . Jänner 1922 an um 77 .000
Prozent und vom 7 . Jänner 1922 an um 79 00r . Prozent erhöht.

(AuSsch . Z 210 , M .Abt . 44/IV , 3//27/21 .) Vom 1. Ok .over
1921 an werden die Ansätze des TarifeS 40 (Turnsaaleinrichtungen ) ,
Abschnitt V , in folgender Weise erhöht : Die Tarisposten 2 , 3 , 4
und 5 um 750o Prozent , die Posten 1 , 6 und 7 um 1l .250 Prozent.
Vom 1 . November 1921 werden die Tarifposten 2 , 3 , 4 und 5
um 10 .000 Prozent , die Posten 1, 6 und 7 um 15 .000 Prozent
erhöht.

Berichterstatter GR . Schön:
(AuSsch . Z . 159 , M .Abt . 36 , 262 /XXI/U .) Dem Ansuchen des

Leopold Kohn um Bewilligung zur Ausst llung einer Trafikhütte
21 . Nordmanngosse 1/3 wird Folge gegeben.

(AuSsch . Z . i6l.  M .Abt . 36 , 448/1,k .) Der PlatzzinS für die
seitens der Firma Theo Seitz ausgestellten automatischen Personen¬
wagen wird mit Rüäsicht auf daS gänzliche Fehlen von Hartgeld
mit der Hälfte deS Betrages bemessen , welcher sich zufolge der
jeweils bestehenden Platzzinsvorschriften rechnungsmäßig ergeben
würde . Dieser Beschluß bleibt insolangc bestehen , als Hartgeld im
Verkehre nicht vorhanden ist.

VezirtzDerrretunklM
2. Heineindeöezirk , Leopoldstadl.

Oeffentliche Sitzung vom 16 . Jänner 1922.
Vorsitzender : BV . Max Berdiczower.
Schriftführer : Kanzleileiter Czasny.
Bei der Wahl eines Ers ' tzmanncs für den Ortsschulrat wird

Berthold Fuchs gewählr . Zu Fürsorgeräten werden Juda Schmidt,
Viktor Kosak , Dr . Samuel Schneid , Isidor Wien und Johann
Reiß gewählt.

lieber Wunsch deS ElternvcreineS „ Pestalozzi " , der darangeht,
seine humanitäre Tätigkeit in erhöhtem Maße durchzuführen , wird
BR . Rawnrr zum Eintritt in die Leitung des Vereines bestimmt.

Die Polizeidireklion gibt bekannt , daß im Hotel 2 . Hofen-
edergaffe 4 , welches zur Gänze beschlagnahmt wurde , wieder vier
Zi „,mer stundenweise an Lietxspaare vermietet werden . Hierüber
entspinnk sich eine lebhafte Wcchselrede , an der sich mehrere
Bezirksräte beteiligen und wird schließlich über Antrag des BR.
Jellinek  beschlossen , daS Wohnungsamt nochmals aufzufordeni,
die gänzliche Anforderung des obgenannten Hotels durchzuführen.

Frau BR . Ammon  ersucht um b siere Beleuchtung in den
Seitengassen , welche in die Heineftroße münden , damit vielseitigen
Beschwerden der Bevölkerung in dieser Gege >d Rechnung getragen wird.

BR - Grünfeld  ersucht neuerlich um Fahrbannachung eines
Teiles der Engerlhstraße , der von der Ausstellungsstroße zum
Kühllagerhause der Stadt Wien , zum Lager Hause des Reichswirt-
schastsbundeü der Festangestellten und zum LebenSmittelrager der
Polizeidirektion führt.

BR . Traut» er  stellt den Antrag auf Beleuchtung der
Laterne beim Hause 2 . Schüttauplatz 22 , da die Schüitaustroße
als verkehrsreichste Straße in Kaiserwühlcn sehr schlecht beleuchtet
ist und dort leicht ein Unglück g>schehen kann.

BR . Coufal  beantragt die Errichtung eines Klosetts auf
dem Volkertmarkte . Weiters regt BR Coufal  an , daß der
Firma Egaer in der Castrllezgaffe verboten werde , sechs Wagen
auf der Straße stehen zu lasten.

BR . Sailler  verlangt Abhilfe gegen die Rattenplage im
Donaugebiete des 2 . Bezirkes . H >ez» beantragt BR . Grünfeld,
zu veranlassen , daß du >ch Verwendung des RattenbazilluS dem
Unwesen der Ratten gesteuert werde.

BR . Zesewitz  fordert , daß die Durchführung deS Durch¬
bruches der Castellezgaffe neuerdings veranlaßt werde.

5. Hemeindeöezirk , Margareten.
Oeffentliche Sitzung vom 6 . Februar 1922.

Vorsitzender : BV . Leopold Rister.
Schriftführer : Kanzleilettcr Re der.
Die BR . Ing . Payr,  Ing . Jausen , Gneis , Pokorny

und BBst . Wanderer  sprechen über die Holzlagerplätze im
5 . Bezirke , wobei zahlreiche Beschwerden und Wünsche vorgebracht
werden . Der Vorsitzende  ersucht , ihm olle Beschwerden schr f lich
zu übermitteln , damit er eine Grundlage zu weiterer Amts¬
handlung hat.

BR . Ing . Jausen  bemängelt die mangelhafte Schnerabfuhr
auf der Wieoner Hauptstraße , die schlechte Reinigung der Ueber-
gänge und die ungenügende Bestreitung bei Glatteis . Gleichzeitig
bittet er , jetzt schon Vorsorge zu treffen , daß die genannte Haupt¬
straße im Frühjahre besser bespritzt werde . BV . Rister erwidert,
daß gerade im 5 . Bezirke die Straßensäuberung der HauptverkehrS-
wege sehr rasch durchgeführt worden ist, daß aber durch die wieder¬
holten Schneefälle nunmehr die Reinigungsarbeiten langsamer fort¬
schreiten . Er werde den Kontrollor der S .raßenpfleg 'e auf diese
Uebelstände aufmerksam machen.

Zu Fürsorgeräten für den 5 . Bezirk werden gewählt : Marie
Cyzerle , Leopold Meieihofer , Franz Messauer , Auion Schneider,
Karl Merwar , Georg Roihmryer , Wilhelm Strahser , Johann
Kampichler , Fanny Da Rm , Karl Buregger , Lma Preclik , Marie
Listner.
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6. Hemeiudeöezirk, WariaM.
Oeffentliche Sitzung vom 26. Jänner 1922.

Vorsitzender: BV. Alex. Langer.
Schriftführer: Kanzleileiter Wanlo.
Der Vorsitzende  teilt mit, daß von nachbenannten Personen

Geldbeträge zugunsten der Armen deS 6. Bezirkes erlegt wurden
und spricht diesen Spendern hiefür den besten Dank der Bezirks-
Vertretung aus . A. Lichtblau 2000 L , R. Gansel 1000 L, Julius
Häberle 5000 L und Josef Barih 3000 L.

BR . Bittner  stellt folgenden Antrag : Der gegenwärtig
geschästssührende Vorsitzende des Wiener Bezirksschulrates, Nationalrat
Glöckel hat mit einem kürzlich hinauSqegebenenErlaß verfügt, daß
auS den Bibliotheken der Wiener Volks- und BürgerschulenBücher
von 137 deutschen Schriftstellern, Dichtern und Pädagogen auS-
geschaltet werden müssen. Durch die Verfügung verlieren alle
Schulbibliothekcn mebr als die Hälfte ihres Bücherbestandes, die
Nachschaffung kostet 50 bis KO Millionen Kronen. ES wird daher
der Bürgermeister gefragt, ob er mit der Verfügung deS Herrn
Nationalrates Glöckel einverstanden ist und wenn nicht, ob er
geneigt ist, die einerseits das demokratische Ansehen der Stadt
Wien kompromittierende, und anderseits die Wiener Stadtkaffe
belastende Verfügung aufzuheben.

BR . Dr. Keller  spricht gegen den Antrag. BR . Stein
stellt den Antrag auf Urbergang zur Tagesordnung. BR . Bittner
spricht gegen diesen Antrag. Der Vorsitzende bringt den Antrag
deS BR . Stein zur Abstimmung, welcher mit 14 gegen 8 Stimmen
angenommen wird.

BR . Köhler  stellt folgenden Antrag : Das BundeSgymnasium
Mariahilf in der Amerlingstraße und die Bundesrealschule Mariahilf
in der Marchettigaffe suchen um Ueberlasiung des Gemeindegrundes
hinter der Realschule Marchettigaffe—Grabnergaffe als Sommer¬
turnplatz an ; die in diesem Gebäude seit dem Vorjahre unter¬
gebrachte M.Abt. 34 plant dort die Errichtung einer Garage
und eines Lagerplatzes für Geräte und Werkzeuge zur Behebung
von WasierleitungSgebrechen, was der Gewährung obiger Ansuchen
durchaus nicht entgegensteht, da vom Mariahilfer Turnverein dieser
Platz schon seit über 30 Jahren als Sommerturnplatz benützt wird.
Um der Mittelschuljugend im Sommer die Möglichkeit zu geben,
aus Gesundheitsrücksichten in frischer Luft turnen zu können, wird
der Bürgermeister, beziehungsweise der zuständige Ausschuß deS
GemeinderateS ersucht, das Ansuchen deS Gymnasiums und der
Realschule in Mariahilf um Ueberlasiung des SommrrturnplatzeS
aufrecht zu erledigen. BR . Macht unterstützt diesen Antrag und
stellt den Zusatzantrag auf unentgeltliche Ueberlaffung des Sommer-
turnplatzeS. (Einstimmig angenommen .)

Bei der Wahl eines Ersatzmannes für den OrtSschnlrat des
6. Bezirkes wird Oskar Schwarz einstimmig gewählt.

7. Hemeindeöezirk, Hleuöau.
Oeffentliche Sitzung vom 20. Jänner 1922.

Vorsitzender: BV. Heinrich C. Ohrfand  l.
Schriftführer : Kanzleileiter Prem.
Der Bürgermeister hat als neuen BezirkSrat Herrn Friedrich

PerveSler einberufen. Der Vorsitzende  begrüßt denselben und
nimmt ihm daS Gelöbnis ab.

Bezüglich der im Jahre 1922 abzuhaltenden Servituts-
vorstellung im Deutschen Volkstheater wird ein Komitee, bestehend
auS BL . Ohrs an dl  und den BRen . Ebelin g, Hanisch
und Groß  gewählt , welches bei der Direklivn des Deutschen
Bolkstheaters vorzusprechen und das Ergebnis bei der nächsten
Sitzung bekanntgeben wird.

Hierauf wird zur Ergänzungswahl für vier Fürsorgestellen
geschritten.

Gewählt werden: Otto Bramerstorfer, Käthe Leimer, Dr . Adolf
Hoff, GtaniSlauS Mrkwicka. Sodann wird die Wahl von zwei
Ersatzmännern für den OrtSschnlrat vorgenommen. Gewählt werden
Anton Bohrna und Dr. Adolf Hoff.

! BR . Bittner  führt Klage über die mangelhafte Beleuchtung
^ der Kaiserstraße insbesondere an Kreuzungsstellen, wie beispiels¬

weise bei der Neustiftgaffe.
^ BR - Stubianek  weist darauf hin, daß auch am inneren

Gürtel, insbesondere von der Neustiftgaffe bis zur Lerchenfelder¬
straße die Beleuchtunĝ äußerst mangelhaft sei.

11. Hemeindevezirk , Simmering.
Oeffentliche Sitzung vom 25. Jänner 1922.

Vorsitzender: BV. Eduard Pantucek.
Schriftführer : Kanzleileiter Pirko.
Der Vorsitzende  macht Mitteilungen über die Zusammen-

i setzung der „Abbaukommissionen" und erwähnt, daß er mit Rück-
l sicht darauf, daß im 11. Bezirke die Gärtner und Landwirte als
! „Selbstversorger", sowie der übrige, vorwiegend dem Arbeilerstande
> angehörende Teil der Bevölkerung, bei Durchführung des Abbau-

gesetzeS nicht in Betracht kommen, nicht zehn, sondern nur sechs
Abbaukommiffionen geschaffen hat, wodurch Ersparnisse an Personal
und Geld erzielt wurden.

BR . Muhrhofrr  ersucht den Vorsitzenden, zu erwirken,
daß die Haltestelle der gegen die Stadt zu fahrenden 71er-Straßen-
bahnzüge vom Hause 11. Simmeringer Hauptstraße 130 zum
Hause Nr . 124 verlegt werde, damit den Fahrgästen beim Um¬
steigen zum 73er«Wagen und umgekehrt daS zeitraubende Umgehen
um die dort befindliche eingefriedcte Gartenanlagr erspart werde.

BR . Kramer  führt Beschwerde über die sich immer mehr
fühlbar machenden Mißstände seit der Errichtung der Jugendstraf¬
anstalt in Kaiser-Ebersdorf. Ec ist der Anschauung, daß durch eine
genügend hohe Einplankung deS gesamten Grundkomplexes eine Ab¬
hilfe geschaffen werden könnte. Der Vorsitzende  verspricht, dies¬
bezüglich mit dem OberlandeSgerichtsrat Fiala daS Einvernehmen
zu pflegen und denselben behufs genauer Erörterung der Ange¬
legenheit zu einer Bnreaubesprechung im Beisein der BRe . Krammer
und Muhrhofer von Kaiser-Ebersdorf einzuladen. Er reilt gleich¬
zeitig mit, daß er Ende November 1921 vom Jugendgerichte
Wien III mit einer Zuschrift ersucht wurde, für die Anstalt drei
Vcrtrauenkpersonen als Aussichtsorganenamhaft zu machen, dieses
Schreiben jedoch, mit Rücksicht darauf, daß die Jugendstrafanstalt
für ganz Wien errichtet wurde, dem Gemeinderate der Stadt Wien
als der hiezu berufenen Stelle abtreten mußte. Da sich die Anstalt
im 11. Bezirke befindet, wäre eS gewiß von großem Vorteile ge¬
wesen, wenn wenigstens ein Mandatar des Bezirkes Simmering
als Vertrauensperson bestellt worden wäre, wodurch Mißstände im
kurzen Wege behoben werden könnten.

12. Hemeindeöezirk , Weidling.
Oeffentliche Sitzung vom 19. Jänner 1922.

Vorsitzender: BV. AlviS Zanaschka.
Schriftführer : Kanzleileiter Kaiser.
Der Vorsitzende  begrüßt den neu einberufenen BezirkSrat

Josef Kubicnak, stellt ihn den Mitgliedern der Bezirks Vertretung
vor und nimmt ihm daS Gelöbnis durch Handschlag ab.

BR . Schalda:  In Wien wurde bis vor Eintritt der staat¬
lichen BewirtschaftungdeS Fleisches Rindfleisch und auch die anderen
Fleischsorten mit und ohne Zuwage (die Zuwage von der Bestim¬
mung des Verkäufers abhängig) verkauft; seit einigen Jahren geben
aber die verschiedenen Fleischhändler Fleisch nur mehr mit Znwage
ab. So wird auch Pferdefleisch, das bisher stets ohne Zuwage
verkauft worden ist, jetzt mit Zuwage verkauft. Außerdem kauft
jeder Fleischhändler zu dem bezogenen Fleisch in großer Menge
Knochen von den sogenannte» Ausbeinlern, diese Knochen werden dann
als Zuwage zum Fleischpreis gerechnet und verkauft. Ich beantrage
daher, diese VolkLauSbeutung endlich einzustellen und es so einzu¬
richten wie in Deutschland, wo das Fleisch so verkauft wird wie
es lauft und jeder Käufer sich Knochen, natürlich zum Knochenpreise,
kaufen kann, so viel ihm beliebt. (Angenommen .)
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VR.  Unterkirche  r : Die Pfandleihanstalt der Meidlinger
Vorschuß - und Sparkasse , Inhaber und Direktor Josef Gerhold , ist
laut Konzession verpflichtet , Effekten und Pretiosen zu belehnen.
Herr Gerhold beabsichtigt , die Effektenbelehnung womöglich einzu¬
stellen und sich nur auf die Belehnung von Pretiosen zu verlegen.
Nachdem die Auflassung der Effektenbelehnung gewisse BevölkerungS-
kreise deS 12 . und der angrenzenden Bezirke hart treffen würde,
beantrage ich im Interesse der Bevölkerung und des Bezirkes , den
Direktor der Anstalt auf den Wortlaut der Konzession aufmerksam
zu machen . Gegebenenfalls beantrage ich die Errichtung einer Filiale
des DorotheumS im 12 . Bezirke . (Angenommen .)

BR . Bayer  teilt mit , daß er bei dem durchgrführten Lokal¬
augenscheine , welcher die Beseitigung der FeuerSgefahr für die
Umgebung deS Theresienbades durch Funkenflug aus dem Kamine
deS BadeS zum Gegenstände hatte , anwesend war . Es ist feftgestellt
worden , daß die Anlagen , die gelieferte Kohle rc. einwandfrei sind,
daß die Ursache einer allsälligen FeuerSgefahr nur in der Umgebung
(Schindeldächer , Holzlagerplatz ) zu suchen ist. Er möchte daher
darauf dringen , daß auf den Holzlagerplätzen mehr Ordnung
gemacht und die feuerpolizeilichen Vorschriften genaucstens einge-
halten werden . Der Bezirksvorsteher  erwidert , daß sich in
Meidling viele Holzlagerplätze befinden und daß er sich für eine
allmonatliche Untersuchung der Holzplätze einsetzen wird^

BR . Re ich hart  führt Beschwerde , daß die Bezirksräte sehr
Viele VerpflegLkostenakte zur Erhebung zugeteilt erhalten . ES sei
ihm bekannt , daß in anderen Bezirken nicht die Bezirksvorstehung,
sondern daS Fürsorgeinstitut die Erhebungen über Ve >pflegskosten
pflegt . Er fragt an , ob eS nicht möglich wäre , daß auch hierbezirks
diese Arbeiten der Bezirksvertretung abgenommen werden können.
Hiezu sprechen noch die BR . Brosch , Franz , Hubert,
Krönest . Pisinger  und ' Dr . Schön . Der Bezirks v o rst eh er
erwidert , daß die Ucbertragung auf das Fürsorgernstitut nicht leichi
durchführbar sei und daß die BezirkSräle eine Partei nicht öfter
als zweimal aufzusuchen hätten.

Der Vorsitzende  teilt mit , daß BR . Newole  am 26 . De¬
zember 1921 seinen 70 . Geburtstag gefeiert hat , aus welchem
Anlässe er dem Jubilar namens der Bezirksvertretung eine schriftliche
Gratulation überreichen ließ . Die Bezirksvertretung wolle ihm
hiezu nachträglich ihre Zustimmung erteilen . (Geschieht .)

BR . Bayer führt aus , daß die Kinos bei den Kinder¬
vorstellungen an SamStagnachmittagen für Kinder ganz unpassende
Programme zur Aufführung dringen , und beantragt im Interesse
der Kinder , daß die Kindervorstellungen seitens deS Bezirksschulrates
überwacht werden . Hiezu bemerkt der V o rs itz end e, daß er behufs
Entsendung von eigenen Kommissionen , welchen BR . Bayer  bei¬
gezogen werden soll , mit dem Polizcirat Rücksprache Pflegen wird.
BR . Bayer  erklärt sich damit einverstanden.

ES erfolgt nun die Wahl von zehn Fürsorgeräten durch Zuruf,
wobei einstimmig  zu Fürsorgeräten deS Fürsorgeinstitutes
Meidling gewählt werden : Johann Elsensohn , Emil Franz Fischer,
Anton Franz Fröhlich , HanS GroiS , Johann Hruschka , Emil Küffel,
Johann Kumpost , Marie Raimann , Ludwig Schadrk , Ferd . Wurst.

13. Herneindeöezirk, KieHing.
Oeffentliche Sitzung vom 28 . Jänner 1923.

Vorsitzender : BV . Franz Schimon.
Schriftführer : Kanzleileiter Gaertner.
BR . Herzog  beantragt , wegen der nicht mehr zu ertragenden

Zustände im Wohnungswesen an den Gemeinderat mit dem Er¬
suchen heranzutreten , die geplante Wohnbausteuer raschest durchzu¬
führen . Bei der hierauf folgenden Wechselrede tritt BR . Z w a c ze k
wärmstens für den Antrag ein , während sich BR . Lehninger
namens seiner Partei gegen den Antrag wendet und die Bezirks¬
vertretung nicht als maßgebend für Anregung neuer Steuerprojekte
erachtet . BR . Payer  wäre dafür , daß die Höhe der Wohnbau¬
steuer nicht nach dem Umfange der Wohnung , sondern nach dem
Einkommen des Mieters zu bemessen wäre . Desgleichen BR.
Agrico  l a . Nachdem sich noch BR . BolsanSky für die An¬

nahme deS Antrages ausgesprochen hat , ergreift der Referent das
Schlußwort , bedauert , daß sein Antrag nicht vollste Zustimmung
gefunden hat , und bittet um unveränderte Annahme desselben.
(Mit Mehrheit ang enommen .)

BR . Aschermann  beantragt , der Gemeindevertretung nahe¬
zulegen , den Betrieb der Unter -St . Veiter Rettungskolonne solange
aufcechtzuerhalten , bis eine gesamte Reorganisation deS RcttungS-
Wesens zur Durchführung gelangt . (Einhellig angenommen .)

Gleichzeit wird die Bezirksvorstehung gebeten , die Angelegenheit
an maßgebender Stelle persönlich zu unterstützen und den An¬
gestellten der Unter - St . Veiter Rettungskolonne für ihre bisherige
Dienstleistung den Dank der BezirkLvertreiung zu übermitteln.

IS . Hemeindeöezirk , Aövking.
Oeffentliche Sitzung vom 25 . Jänner 1922.

Vorsitzender : BV . Josef SeleSkowitsch.
Schriftführer : Kanzleileiter Schindler.
Der Vorsitzende  teilt mit , daß BR . Adolf Kotrba  sein

Mandat zurückgelegt hat und der neu einberufene Josef Weg¬
huber  ebenfalls auf sein Mandat verzichtete . Die an nächster
Stelle vorrückende BR . Therese Goldschmidt  leistet hierauf die
Angelobung.

Ueber die von der Bezirksvertretung Döbling am 5 . Dezember
1921 zur Z . 3619 vorgebrachten Wünsche nach Verbesserung deS
Verkehres auf den Linien 86 , 37 , b8 und 39 , teilt die Direktion
der städtischen Straßenbahnen mit , daß diesen Wünschen nach
Möglichkeit Rechnung getragen wird.

Infolge MandatSzurücklegung deS Adolf Kaspar  und deS
Oskar Possau er  werden Erich Kräh len,  welcher ebenfalls
auf sein OrtSschulaufsehermandat verzichtete , neuerlich als Mitglied
und Alfred Pink  als Ersatzmitglied in den OrtSschulrat dek
19 . Wiener Gemeindebezirkes Döbling einstimmig gewählt.

Infolge MandatSzurücklegung wurde die Neuwahl von sechs
Fürsorgeräten notwendig . ES werden die nachstehenden Personen
zu Fürsorgeräten deS 19 . Wiener Gemeindebezirkes Döbling gewählt:
Karoline Kobila , Private , 19 . Weinberggasse 43 ; Josef Soukup,
Privat , 19 . BudinSkygasie 14 ; Franziska Hausalik , Private , 19.
Hohenauergasse 3 ; Theresia Weiser , Private , 19 . Pantzergasse 6;
Paula Hicke, Bürgerschullehrerin , 19 . Billrothstraße 39 und Josef
Schlegelhofer , Holz - und Kohlenhändler , 19 . Schegargasse 18.

21. Hemeindeöezirk , Ktoridsdorf.
Oeffentliche Sitzung vom 15 . Dezember 1931.

Vorsitzender : BV . Franz Bretschneider.
Schriftführer : Kanzleileiter Jehlicka.
BR . Kirsch ner  stellt folgende Anfrage : Ist dem

Bezirksvorsteher bekannt , daß der Zugang von der Pragerstraße gegen¬
über der O ' Briengasse zum Bahnsteg , der von Tausenden Jedleseern
täglich benützt wurde , derzeit abgeschlossen ist, wodurch die Benützer
deS BahnstegeS zu einem beträchtlichen Umwege gezwungen werden?
Ist er geneigt , die zur ehesten Wiedereröffnung dieses Weges
führenden Schritte zu unternehmen und unter allen Umständen eine
dauernde Absperrung zu verhindern?

Der Vorsitzende  entgegnet , daß er hievon Kenntnis er¬
halten habe und bemerkt , daß diese durch den Bau von Wohn¬
häusern für die Eisenbahner notwendige Absperrung nur eine
vorübergehende sein wird . Er verspricht aber , zum mindestens den
Versuch zu machen , daß der in Rede stehende Zugang wenigstens
während der Mittagspause passierbar gemacht werde.

BR . Kirschner  beantragt , die Bezirksvertretung wolle den
Herrn Bezirksvorsteher ersuchen , neuerdings die Wiederinstand¬
setzung der Beleuchtung des NordwestbahnstegeS zu verlangen , da
anzunehmen ist , daß die Gründe , die zur Einstellung derselben
veranlaßten , heute vielleicht nicht mehr vorliegen . (Einstimmig
angenomm  en .)

Die BRe . Scholz , SchultetS , Brödl , Fürst und
Fallmann  beantragen , dahin zu wirken , daß die Gemeinde wie
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bisher, so auch in Zukunft die Kosten für daS täglich dreimalige
Läuten in dem voiherrschrnd ländlichen OrtSkeile StrebelSdors
übernehme. Der Vorsitzende  bemerkt, daß er diesbezüglich Er¬
kundigungen einholen und daS Ergebnis derselben der Bezirks-
Vertretung in der nächsten Sitzung bekanntgcben werde.

BR . Schult eiS und Genossen beantragen : Die Wagramer-
straße übersetzt von Süßenbrunn die Strecke der Staatsbahn
Stadlau -GeraSdorf. Die Geleiseanlage ist dort ziemlich breit, die
Absperrung erfolgt durch einen Zugschranken, der weder beleuchtet,
noch mit einer Signalglocke versehen ist. Unlängst ist ein Fuhrwerk
aus Leopoldau auf der einen Seite eirlgesahren. dann wurde der
Schranken geschloffen, bevor das Fuhrwerk auf der anderen Seite
auSgefahren war. Zum Glück ist nur der rückwärts aufgeladene
Pflug durch den Zug beschädigt worden, der Kutscher aber nicht
verunglückt. Um solche Unglücksfälle zu vermeiden, sollen an so
wichtigen Uebersetzungen Wächterposten bestehen. Sollte dieS aber
aus finanziellen Gründen nicht möglich sein, so fordert die Bezirks-
Vertretung, daß dieser oder ähnliche Schranken beleuchtet und mit
einem Signalläutcwerk versehen werden. (Angenommen)

Sitzungen:
7. Bezirk: 24. Februar, 5 Uhr nachmittags.

10. Bezirk: 24. Februar, '/ ; 6 Uhr nachmittags.

Allgemeine LaHrlchteo.
Leöensmiltetverkeyr.

Marktbericht über die Woche vom LL. bis
18 . Februar 1V2S.

In der Berichtswoche waren im Vergleiche zur Vorwoche die
Zufuhren an Kartoffeln, Obst und Eiern weiterhin zurückgegangen,
dagegen wiesen Gemüse und Zitronen eine leichte Besserung auf.

Die Zufuhren an Gemüse und Grünwaren  beliefen sich
insgesamt auf 5301 q. mithin um 368 g mehr als in der Vor¬
woche. Die Ware wurde fast ausschließlich von den Gärtnern
Wiens und Umgebung aufgebracht und erfuhren die Preise weitere
Steigerungen. Der Bedarf war im großen und ganzen gedeckt.

An Kartoffeln  wurden insgesamt 426 g, fast ausschließlich
auS Niederösterreich stammend, zu Markte gebracht und wurde in
diesem Artikel sohin ein Ausfall von 195 g gegen die Vorwoche
verzeichnet. Die Ware war zum Teile durch Frost beschädigt und
konnte für den menschlichen Konsum nicht mehr Verwendung finden,
so daß schließlich ein Quantum erübrigte, daS den Bedarf der
Bevölkerung nicht zu decken imstande war. Auch in diesem Artikel
waren naturgemäß starke Preissteigerungen eingetreten.

Das weitere Zurückgehen in der Zufuhr von Obst , und zwar
Acpfeln um 423 g auf 542 g machte sich weniger bemerkbar, da
dieser Artikel derzeit infolge deS relativ hohen Preises und weiter
wegen Frostschaden nur einer äußerst geringen Nachfrage unterliegt.
Desgleichen konnte der Besserung in der Zufuhr von Zitronen,
welche um 1283 Kisten auf 1763 Kisten mit zirka 528.900 Stück
gestiegen war, keine besondere Bedeutung beigemefsen werden, da
unverkaufte Reste und eventuell konstant gebliebene Zufuhr in der
Lage gewesen wären, den Bedarf zu decken. In diesen Artikeln ist
eine PreiSSnderung nicht zu verzeichnen.

DaS Anbot an Eiern  war auf insgesamt 1800 Stück,
mithin um 640 Stück gegen die Vorwoche gesunken, In diesem
Artikel machte sich der Mangel schon sehr bemerkbar. Eine nennens¬
werte Besserung ist infolge deS FrostwettrrS und der dadurch
unterbundenen Produktion auch in allernächster Zeit nicht zu
erwarten. Naturgemäß verzeichnete dieser Artikel eine weitere Auf¬
wärtsbewegung deS Preises.

Die Rinder Märkte hatten gegen die Vorwoche einen
Minderauftrieb um 697 Stück; der Verkehr auf dem Hauptmarkte
verlief ruhig, bei Verteuerung von Primaochsen um 50 L bis 100 L,
von mittlerer und minderer Ware für Bcinlvieh um 100 L bis 150 L.
Auf dem Nachmarkte trat in allen Gattungen und Qualitäten jedoch

eine Preisvermtnderung um 50 L ein. Auf die Jung » und Stech-
viehmärkte wurden im Vergleiche zu der Vorwoche um 29 lebende
und 192 Weidner Kälber mehr, dagegen um 41 wcidner Schweine
weniger zugeführt. Weidner Kälber wurden bei anfangs flauem
Verkehre um 100 L bis 150 L, weidner Fleischschweine um 150 L
bis 200 L und ausgesprochene Fettware um 400 8><biS 500 L
per Kilogramm billiger abgegeben. Gegen Markischluß erhöhten sich
Fleischschweineum 100 L. Auf den Borstenviehmärkten wurden gegen
die Vorwoche um ein Fleischschwein weniger und um 1711 Fctt-
schweine mehr aufgetrieben. Am DienStagmarkte verloren bei
schleppendem Verkehre Fleischschweine bis 400 L und Fettschweine
bis 500 L per Kilogramm. Auf dem DonnerStagnachmarktejedoch
zogen alle Qualitäten wieoer um 100 L bis 180 L per Kilogramm
an. Der Schafmarkt war belanglos. Bei anfänglich flauem, später
lebhafterem Verkehre haben sich im Großhandel gegenüber der
Vorwoche die Preise für minderes und mittleres Rindfleisch
um 20 L biS 50 L per Kilogramm in der Großmarkthalle ver¬
billigt, hingegen für Primarindfleisch um 50 L bis 100 L
per Kilogramm erhöht. Gleichfalls teuerer wurden Kälber und
Kalbfleisch um 50 L bis 100 L per Kilogramm, hingegen mußten
bei minderen und mittleren Fettschweinen Preisnachlässe bis zu
100 L, gegen Wochenschlußauch bei Primasorten bis zu 150 L
per Kilogramm gewährt werden. Schweinefleisch und Fleischschweine
erlitten Einbußen bis zu 100 L per Kilogramm. Im Kleinhandel
blieb Rindfleisch im allgemeinen unverändert, Kalbfleisch erhöhte
sich um 100 L, Schweinefleisch ermäßigte sich in minderen Sorten
bis 200 L, später auch in Primasorten bis 100 L per Kilogramm.
Die Zufuhren in Rindfleisch, Schweinefleisch und Schweinen waren
größer, in allen übrigen Sorten kleiner als in der Vorwoche.

Der Fischmarkt  wieS diese Woche reichlichere Beschickung
auf und bestand diese unter anderem auS 10? g lebenden Ungar schen
Karpfen, die im kleine» mit 1400 L bis 2000 L per Kilogramm,
447 g Seelachs und Kabeljau, die mit 850 L biS 900 L per
Kilogramm zum Abverkaufe gelangten.

Der Wildbret - und Geflügelmarkt  WieS nur eine
geringe, immerhin aber ausreichende Beschickung auf.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse und Grünwaren
5301 g (- j- 368 g gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 426 q
(— 195 q) ; Obst 542 g (— 423 g) ; Agrumen 1763 Kisten
mit zirka 528,800 Stück (-s- 1283 Kisten mit zirka 384.900 Stück)
und 1800 Stück Eiern (— 640 Stück).

Arbeiten und Lieferungen.
' Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bcdingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwa» andere« angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingcsehen werden. —
Die Bcdingniffe können, insofern« st- überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkassa zu den festgesetzte» Preisen bezogen werden. — Die Anbot«
sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangenbe oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrat - « oder MagistralSbauableilung erteilt.

Anvolausschreiöungen.
M .Abt 31, 275.
Instandsetzung des Hauptnnratskanales in der

Sebastian Kohlgasse beim PortierhausderBereinigte«
chemischen Fabriken Kreidl / Heller Lc Komp.
Voranschlag: Erd- und Baumeisterarbeiten 478 L 83 st

(Preistarif 1912).
Anbotverhandlung: 2. März 1922, um H11 Uhr, in der

M.Abt. 31, RathauS, 8. Stiege, Mezzanin.
Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzteZ ihl bezeichnet jenes Heft deS Amtsblattes, in
welchem die AnbotausschreibungauSsuhilich enthalten ist.
2. März, 10 Uhr. (M .Abt. 31.) Umbau des HauptunratSkanaleS

auf dem Rennweg von der Boerhave- bis zur Steingasie im
3. Bezirke (Heft 14).
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2. März, */»11 Uhr. (M.Abt. 31.) Instandsetzung des Hauptunrats-
kanaleS in der Sebastian Kohlgaffe beim Portierhaus der
Vereinigten chemischen Fabriken Kreidl , Heller L Komp . (HeflIS ).

Wergeöungen.
M .Abt. 24 . 416.

AuSfch.-vcschl. v. 13. Feb . 1922.
Herdlieferung für die Notwohnungen in der

Kagrauer Kaserne.
Lieferung an Alexander Herzog '-  Nachfolger.

M .Abt. 23 . 188.
AuSsch.Bkschl. v. 13 Feb. 1922 . >

Zweite Ausgestaltung des Schlachthofes St . Marx.
Lieferung der Eternitplalten an Ludwig Hatschet.

M .Abt. 32, 289 . F -
ÄuSsch-Beschl. v. 13 Feb . 1922.

Lieferung von Dachpappe , Stukkaturgips und
Eternitfchiefer.

Lieferung von Dachpappe an ' die . Teerag * A.-G., von Stukkaturgips an
die Firma Schotlwien -Semmeringer Gip - werke, von Eternitfchiefer an Ludwig
H a t s ch e k.

M .Abt . 25 , 228.
ussch.-Beschl. v. 13, F -b. 1922.

Instandsetzung der Strombäder „ Rotundenbrücke"
und „ Nutzdorf ".

ZimmermannSarbeiten an Vogl L yaselbacher.

M .Abt. 26, 492.
AuSsch.-Beschl, v. 15. Feb. 1922.
Instandsetzung der Einfriedung des Kinderheimes

Jedlesee.
ZimmermannSarbeiten an Wondra L Navratil.

M .Abt. 26, 676.
AuSsch.-Beschl. v. 15. Feb . 1922.
Herstellnngsarbeiten im Männerheim , 2 « . Melde-

mannftratze 27
Anstrcicherarbeiten an Heinrich H a n e l, Arbeiten am Holzzepientdach^

an Güttling 's  Witwe.

M .Abt. 23, 91.
AuSsch-Beschl. v. IS . Feb . 1922.

Behebung von Sturmschäden im Schlachthofe
St . Marx.

Spenglerarbciten an Johann Patzer,  Schiefer -, Ziegeldecker- und
AsphaltierungSarbeiten an I . und K. Heigl.

M .Abt. 31 , 2682.
AuSsch.-Beschl. v. 15. Feb. 1922.

Kanalnmba » in der Kaiserstratze.
Pflastererarbciten an Konrad Drescher.

M .Abt 31 . 1603.
ÄuS'ch.-Beschl. v. l3 . F .b. 1922.
Instandsetzung der Sohle des Ottakriugerbachkanales
in der Lercheufelderstratze von Or . -Nr . St bis zur

Neudeggergasse.
Erd - und Baumeisterarbeiten an Rudolf Kovarik.

M .Abt. 3l . 1602.
AuSsch.-Beichl. v. 13. F -b. 1v22.
Instandsetzung des Linke « Wienflntzsammelkauales

von der Spörlingasse zur Profchkogasse.
Baumcisterarbeeten an Rudolf Kovarik.
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Kundmachungen.
Prämienanlehen vom Jahre 1874.

In Gemäßheit des VerlosungSplaneS findet die 156 . Ziehung
der Anteilscheine des PrämienanlehenS der Stadt Wien vom Jahre
1874 am 1. März 1932 , vormittags 9 Uhr , öffentlich im Rathause
zu Wien in Gegenwart zweier öffentlicher Notare statt . Die Aus¬
zahlung der Planmäßigen Gewinne erfolgt vom 1. Juni 1922 ab
durch die Hauptkaffe der Stadt Wien.

Der Bürgermeister:
Jakob Reumann.

3S Millionen Kronenaulehen vom Jahre 18S4.
Am 1. März 1922 , vormittags V- 10 Uhr , findet im Rathause

zu Wien die 28 . Verlosung deS mit dem Landesgesetze vom
9 . September 1893 (L .- G .- Bl . Nr . 49 ) genehmigten AnlehenS
der Stadt Wien per 35 Millionen Kronen statt . Die bei dieser
Ziehung auSgelosten 25 Serien L 5000 L werden vom 1. Sep¬
tember 1822 ab bei der städtischen Hauptkaffe, gegen Rückstellung
der Obligationen samt den noch nicht fälligen Coupons eingelöst
werden.

Der Bürgermeister:
Jakob Reumaun.

Auflassung von Gemeindefriedhöfen.
Der Wiener Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 10 . Februar

1922 , / P . Z . 1162 , beschlossen , die alten , seit Jahrzehnten ge¬
schlossenen Wiener Friedhöfe , und zwar den St . Marxer , katholi¬
schen Motzleinsdorfer , Hundsturmer , Währinger allgemeinen und
Währinger Octsfriedbof , den Neustifter , Döblinger , Sieveringer,
FloridLdorfer und Donaufelder Friedhof am 1 . März 1923
gänzlich abzuräumen.

Parteien , welche um die Bewilligung zur Enterdigung von
Leichen oder zur Wegnahme von Grabdenkmälern , Kreuzen , Gruft¬
belägen , Steineinfassungen u . dgl . ansuchen wollen , haben ihre
Gesuche bis längstens 31 . Dezember 1822 bei der M .Abt . 13 (1 . neues
AmtshauS , 5 . Stock ) einzubringen und die zum Nachweise ihres
Verfügungsrechtes erforderlichen Urkunden beizubringen . Nach Ab¬
lauf dieser Frist wird die Gemeinde alle im Friedhofe aufgestellten
Denkmäler , Grüfte und sonstige von den Benützungsberechtigten
seinerzeit eingebcachten Gegenstände abräumeu und über daS hie¬
durch gewonnene Material nach freiem Ermessen verfügen.

Grabstätten , zu deren Erhaltung oder Ausschmückung Wid-
mungsverlräge abgeschlossen wurden , werde « in einer dem künftigen
Verwendungszwecke der aufgelassenen Friedhossgebiete angepaßten
Weise nach Maßgabe der vorhandenen Widmungsvermögen weiter
erhalten werden.

Die ausgelassenen Friedhöfe werden nach Durchführung der
Abräumungarbeiten der Bevölkerung als Erholungsstätten gewidmet,
in denen die belegten Gräberfelder vom Zutritt der Besucher ab¬
gefriedet und die bestehenden Pflanzungen erhalten werden.
(M .Abt . 13 , 274 .)

' Tarif für den städtischen Waseumeister.
Auf Grund der Magistralskundmachung vom 25 . November

1921 , M .Abt . 42 , 4255 , betreffend die Abänderung deS Wasen-
meistertarifrL ist der Wasenmeister berechtigt , bis auf weiteres für
die Bezirke 1 bis einschließlich 20 nachstehende Gebühren einzuheben:

1. Für das Abholen oder Vertilgen eines gefallenen Tieres,
wenn der Eigentümer des Tieres die Haut für sich in Anspruch
nimmt , für einen Großviehkadaver 12 .000 ll , für einen Kleinvieh¬
kadaver 3600 L.

Diese Gebühr ist gleichzeitig mit der Geltendmachung deS
Anspruches auf die Haut zu erlegen . Die Rückgabe der Haut deS
DereS ist spätestens innerhalb 48 Stunden nach Verendung deS
Tieres bei der Wasenmeisterei anzusprechen und die Haut innerhalb
deS gleichen Zeitpunktes in der thermochemischen Fabrik abzuholen,
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widrigenfalls sie Eigentum der Anstalt wird (Punkt 1, Absatz3
der Magistratskundmachungvom 26. März 1921, M.Abt. 42, 5i9 ).

2. Die Auslösegebühr von 1500 L für jeden gefangenen,
dem Eigentümer über sein Ersuchen im Sinne der bestehenden
Vorschriften vom Magistrate freigegebenen Hund.

3. Die Verpflexsgebühr von täglich 800 L für jeden ein-
gefangenen und in Verwahrung gehaltenen Hund.

4. Für jedes aufgelesene Aas ohne Unterschied und für jeden
Hund, gleichgiltig ob er auSgelöst oder vertilgt wurde, 150 L für
rin Stück.

5. Für die Verführung und Vertilgung von Dünger, Streu,
Schutt, Stalleinrichtung usw. aus verseuchten Stallungen 12.000 L
für eine einspännige und 18.000 L sür eine zweispännige Fuhre.

Diese Kundmachung tritt am 22. Februar 1922 in Kraft.
(M.Abt. 42, 650.)

Eintragungen in den Krwervsteuerkataster.
Gewerbeunteruehnmirgea.
SV. Jänner 1S22.

(Fortsetzung.)
Günther Otto — Handel mit Strick - und Wirkwaren — 9. Hahng . 9.
Gumpenbcrger Michael — Wagner — 10. Quellenstr . 45.
Gutwillig Gustav , Dr . — Handel mit Papier , Papicrwaren und ein¬

schlägigen Bedarfsartikeln — 9. Seeg . 12.
Hcllmann Eisig (Edmund ) — Handelsagentur — 9. Bleichcrg. 14.
Heller Leopold — Christbaumhandel — 9. Nußdorferstr ., Ecke Bivenotg.
Hilzhofer Marie — Handel mit Alteisen, unedlen Metallen und solchen

Abfällen — 10. Haseng. 27.
Hrbaty Emil — Kleidermacher — 16. Hasnerstr . 87.
Huth Fritzi — Handel mit Lebens- und Gcnußmitteln und Artikeln des

Haus - und Küchenbedarfes — 10. Gellertpl . 3.
Jarmcr Anna — Wäscheputzergewerbe — 6. Bürgerspitalg . 25.
Jellinek Guido — Wirkwarenhandel — 10. Gudrunstr . 177.
Kalma Ferdinand — Kleidermacher — 17. Elterleinpl . 13.
Kallina Vinzenz — Handel mit neuen Gold- und Silberwaren — 10.

Senefelderg . 3
Kämmerer Karl — Kleinfuhrwerksgewcrbe — II . Hauffg. 19.
Katzander Armin — Handel mit Leder« und Textilwaren und Schnerder-

zugehär und Bijouteriewaren — 6. Mariahilferstr . 91.
Kaufmann Rudolf — Handel mit Papier , Papierwaren und Bureau-

bedarfSartikeln — 9. Clufiusg . 1.
Stepp Franz — Erzeugung von Fischkonservenund Fischräucherei —

10. Snöllg . 23.
Kohn Benjamin — Fleischverschleiß— 10. Pernerftorferg . 36.
Kotinek Johann — Kaffeeschenkergewcrbe— 17. Kalvarienbergg . 50.
Krätschmer Amalie — Wäschewarenerzeugung — 10. Jagdg . 43.
Kril Sophie — GastwirtSgewcrbe — 10. Quellenpl . 8.
Landau Jakob — Handel mit Borsten, Roßhaar und Rohleder — 9.

Rotenlöweng . 16.
Marschall Viktor Rudolf — Hühneraugenschneidergewerbe — 6. Barna-

biteng . 12.
Neumann F . L Komp. — Gemischtwarenhandel im großen und im

kleinen — 8. Josefstädterstr . 35.
Neureder Max — Handelsagentur — 17. Hernalser Hauptstr . 34.
Perisutti Marie — Handelsagentur — 9. Bergg . 19.
Pick Rudolf — Gemischtwarenverschleiß — 9. Glaserg . 22.
Probst Klement — Wagner — 10. Jnzersdorferstr . 63.
Rauchinger Jakob — Handel mit technischenBedarfsgegenständen — 9.

Thurng . 13.
Rönyi Erwin , Ing . — Handelsagentur und Handel mit chemischen Pro¬

dukten — 9. Alserstr. 20.
Rihousek Matthias — Wanderhandel — 9. Sobieskig . 18. »
Rittner Pinka » — Handel mit alten und neuen Gold- und Silber¬

waren , neuen Bekleidungsgegcnständen und Möbeln — 9. Seeg . 2.
Roblitschka Anton — Kleinhandel mit Brennmaterialen — 3. Apostel¬

gasse 17.
Rosen Magdalena — Handel mit Briefmarken — 9. Währingerstr . 68
Russo Laura — Klcinfuhrwerksgewerbe — 10. Zur Spinnerin 18.
Schorf Mendel — Handel mit Antiquitäten — 9. Gussenbauerg. 2.
Schütz Josefine — Handel mit Schirmen , Stöcken und Bekleidung«-

gegenständen — 9. Liechtensteinstr. 25.
Schwarzer Hermann — Friseur und Raseur — 10. Leibnizg. 39.
Schwetz Josef — Schlaffer — 10. Mubrcng . 1.
Spitzer Manfred — Handel mit Rohhäuten , Fellen und tierischen Pro-

dukten — 9. Kinderspitalg. >0.
Stolzer Johann — Gcmischtwarcnhandel — 10. AntonSpl . 29.
Stangl Gabriele — Kleinfuhrmcrksgewerbe — 10. Bucheng. 43.
Stein Leo — Handel mit Wäsche und Textilwaren im großen — 3.

Untere Biaduktg . 3.

Stenzl Therese — Handel mit Mode-, Strick - und Wirkwaren und Be-
kleidungsgegenständcn — 9. UnivcrfitälSstr. 8.

Stöpänek Anna Marie — Wäschewarcn- und Blusenerzeugung — 16.
Hofserpl. 5.

Svoboda Josef — Marktfahrergewerbe — 10. Laxenburgerstr. 48.
Trommer Benno — Handelsagentur — 8. Lercheng 25.
Velc Isidor — Kleidermächer — 16. Redtenbachcrg. 56.
Walters Eduard — Gewerbsmäßige Ueberprüfung kaufmännischer

Bücher — 9. Seeg . 4.
Wanschura Johann Paul — Herstellung von Schwach- und Starkstrom¬

anlagen , Installation von Motoren und Umformern — 10. Laubepl. 11.
Weiner Karl — Handelsagentur — 19. Eichelhofstr. 4.
Wendro Marie — Pfaidlergewerbe — 19. In der Krim 7.
Werzan Leopold — Bücher- und Bilanzrevision — 16. Lerchenfelder¬

gürtel 29.
Wiesinger Heinrich — Perlmutterdrechsler — 16. Nauseag . 30.
Wohlschlägel Otto — Bekanntgabe von Adressen Gewerbetreibender in

Verbindung mit einer Schreibstube — 9. Nußdorferstr . 2.
Zallud Henriette — Handel mit Parfümeriewarcn , Bijouterie -, Gnmmi-

und Papierwaren — 8. Piaristcng . 42 s.

21. JSnueMvSS.
AtlaS Julius — Handel mit Schuhen , Leder und Textilwaren rc. —

7. Sandig . 14.
Berger Blanka — Damenkleidermachergewerbe — 3. Marxerg . 25.
Berger , Glanz L Komp. — Wäschewarenerzeugung — I. Lugeck 1.
Böhm L Gottlieb , offene Handelsgesellschaft — Strickwarenerzeugung,

Handel mit Garnen — 7. Seideng . 46.
Böhmische Handstickerei, Jndustriegcsellschaft m. b. H. — Erzeugung

handgestrickter Damen - und Luxuswäsche rc. — 1. Kai 45.
Bogner L Finger — Handel mit Leinen und Baumwollwaren —

l.  Bauernmarkt 18.
Bora Berta — Kunststkckergrwerbe— 7. Karl Schweighoferg. 4.
Choment Oskar — Handel mit Herrenkleidern — 7. Wcstbahnstr. 54.
„Condice", Wiener Jndustriegesellschaft m. b. H. — Handel mit kunst¬

gewerblichen Gegenständen — 1. LandSkrong. 5.
Dederding Auguste — Modistengewerbe — 3. Strohg . 13.
Denk Josef — Herrenkleidermacher — 3. Apostelg. 39.
A. Egger'S Sohn , offene Handelsgesellschaft — Konzession zur fabriks-

mäßigen Herstellung der zur arzneilichen Verwendung benötigten Stoffe und
Präparate — 19. Heiligenstädterstr. 158.

Engel Hugo, Filmgesellschaft m. b. H. — Erzeugung und Vertrieb von
Filmen — 7. Neubaug . 28.

Finger Anna — Kleidrrmachergewerbe — 7. Burgg . 83 ».
Fischer D . L Komp., Gesellschaft m. b. H. — Handel im großen mit

Damenkleidern, Schlafröcken und Wäschewaren — I. Himmclpfortg . 26.
Gabriel August — Verschleiß von Christbäumen — 7. Urban Loritzpl.
Gewerbliche Maschinen-, Werkzeug- und Metallwarenerzeugung , Bes.

m. b. H. — Mechanikergewerbe — 7. Kaiscrstr. 101.
Gewerbliche Werkstätten, Gesellschaft m. b. H. — Handel mit kunst¬

gewerblichen Gegenständen — 3. Vordere ZollamtSstr . 11.
Glück L Gimpel, Internationale Spedition — Speditionsgewerbe —

1. Salztorg . 2.
Göd Amalie — Mechanische Strickerei — 3. Rennweg 54.
Guschelbauer Ernst — Kürschner — 7. Bandg . 41.
Hanzal Barbara — Wäscheputzergewerbe— 3. Schlachthausg . 37.
Hartl Franz — Verschleiß von Christbäumen — 7. Schottenfeldg ., Ecke

Lerchenfelderstr. bei der Kirche.
Himmel Josef — Hutmacher — 7. Westbahnstr. 32.
Jgra L Schloeffer, offene Handelsgesellschaft — Handelsagentur und

Kommissionswarenhandel — 7. Neubaug . 38.
„Itter ", Import und Exportgesellschaft m . b . H. — Gemischtwaren¬

handel im großen — 3. Jnvalidenstr . 7.
JareS Wenzel — Handel mit Lederabsällen — 7. Halbg . 14.
Jelenko Ernestine — Handel mit Haushaltungsartikeln — 3.

Radetzkqstr. 25.
Jocher Stephanie — Gemischtwarenhandel im großen — 3. Hießg. 12.
Rainzmayer Ott » — Gemischtwarenhandel im großen — 3. Erdbergstr . 14.
Kandier Adolf — GUrtlergcwerbe und Bronzewarenerzeugung — 7.

Hermanng . 7.
Kartonagewarenfabriksgesellschaft m. b. H., vorm . August Högendörfer —

Fabriksmäßige Erzeugung von Kartonagewaren — 7. Myrthcng . 8.
Kotzander K Straßer , offene Handelsgesellschaft — Kleidermacher —

7. Zieglerg. 29.
Kovac Fritz — Handel mit elektrotechnischenBedarfsartikeln — 7.

Kaiserstr. 70.
Kratzert Erwin — Gürtler — 3. ReiSnerstr . 33.
Krieger Elisabeth — Uebernahme zum Waschen, Chemischputzen und

Färben — 7. Neustiftg. 38.
Kutschers Emil — Fleischverschleiß— 3. Dietrichg. 55.
Lakatvs L Kotraschek, Ges. in. b. H. — Handel mit Hüten , Kopf¬

bedeckungen aller Art und Hutfournituren — 7. Mariahilferstr . 74 a.
Lederer Auguste — Wäschewarencrzcugung — 3. Landstraßer Hauptstr . 64.
Lced Karl — Christbaumhandel — 3. Rudolf v. Altpl . 5.
Merz L Komp., Gesellschaft m. b. H. — Handel mit Textilwaren —

1. Zelinkag. 9.



Nr. 15 — 22 Februar 1922 — NIg«mri»r Nachrichten». 217

Medek Katharina — Damenkleidermach-raewerbe — 3. H-tzg. 8. !
Metlieky Kran , — Gewerbsmäßige Ueberprüfung von kaufmännischen '

Büchern — 3. Gerl ». 22.
Nechvätal Josef — Kleidermacher — 3. Landstraßer Hanvtstr . 101.
Pick Artur — Handel mit Papier , Kurz- und Galanteriewaren —

3. Geusaua . 51.
Reschner L TSallner — Gemischtwarenbandel — 3. Rennweq 40.
Rotenberg Gebrüder — Handel mit Holz und Holzindustrieprodukten

im groß-n — 1. Bölendorferstr 9.
RosowSky Alexander — Handelsagentur — 3. Erdbergerlände 6.
Schep Moritz — Handelsagentur — 3. Schrotts 11.
Slbmidl L StodolowSky — Handel mit Möbelstoffen und einschlägigen

Artikeln — 1. WipplingerNr 3.
Silber « L Komp.. Tertiloe êllichaft m. b. H — Handel mit T -xtil- ,

Wirk-, Konfektion«, „nd Lederwaren — 1. SolzarieS 10.
Staue K Blvth — Kleidermocher — 1. Kärntnerstr . 41.
Tauffig » Komp. — Bank - und Kommissionsgeschäft — I . Kärntner¬

ring 8.
Vvblidal Thrill — Kleidermocher — 3. Schimm -la . 11.
Walli « Jacau -S — Memischtwarenbondel — 1. Wollzeile 21.
Weintraub Jean — Zuckerwarenhandel — 3. Hetzg. 4.
Weiß Erwin — HandelSaaentur — 3. Lorbeer«. 3.
Wertbeimer Paul — Gemischtwarenbandel im großen — 3. Salefianerg . 8.
Zuführ Franz — Fleischhauer — 3. Keilg. 6.

S» . ASnner ISST.
Anton Anna — Damenkleidermachergewerbe — 3. Kbnnnq 7
Blüttaumüller Friedrich — GemischtwarrnkoinmisflonSbandel im großen

— 1. Sckwarz -nbergstr . 8.
lNozî ar Janovic — Handel mit Briefmarken — 13 Gaullacherg 3.
Brethal , Franz — Handel mit Wäsche-, Wirk- und Kurzwaren — 13.

Lindan -rg . 37
Tarda Viktor — Kloviererzeugeraewerbe — 1. Ballg . 4.
TarvostloS Gregor Georg — Handel mit Lebensmitteln — 1. Ecke

KarlSpl . Kärntnerür.
Emuchal Irma — Damenkleidermacheraewerbe — 3 Strobg . 31.
Erdstein Hermann — Wäschewarenerzeuouuq — 1 Z -kinkaq. 3.
Frischauf Therest« — Handel mit Altpapier — 13. Fröbelg . 45.
Geiger Helene — GaüwirtSaewerbe — 8. Laudon». 40.
Glac , Helene — KommisstonSbondel mit Spitzen und Textilwaren —

1. Kärntnerstr 35.
Glaser Getrude — Kunstgewerbliche Handarbeiten — 8 ParacelsuSg . 8.
G -ög' r Paul — Kaff--stedergew-rbe — 1. JahanneSg 3.
Groß Rudolf — Obühandel — 3. Radetzkvvl.
Habn Mayer Han » — Gemifchtwarenbandel im großen — 1. Habs¬

burger » 1 a.
Haller Karl — GaS - und WallerleitungSinllollateur — 3. Wällischq. 7.
Hauer Jabann — Handel mit Parkvmerieartikeln — 1. Stnbenring 1.
Herzog Elkan alio« Emil — HandelSaaentur — 3. Varfg . 5.
Hokmann Tberese R ' gine — Pkaidlergewerbe — 1. Walln -rstr. 8.
Horwitz Emil — Handelsagentur , KommüflonSwarenhandel im großen

— 3. Gärtner » 8.
JedlinSky Josef — Handel mit Ledergalanteriewaren — 13. Hutten-

gaffe 77.
Karner Alexander — Handelragentur — 1. Kumpf«, st.
Kasparek Franz — Kleidermachergkwerbe — 3. Markbofg . 15.
König Enaen — Handel mit Bijauterikwaren — 1. Fichteg. 5.
Korma » Ottilie — Modistenaewerbe — 1. Fischhof 1 a.
Karotin Ott » — Pfaidlergewerbe — 3. Hintzerstr. st.
Kranz Leon — Handel mit Pelz- und Rauhwaren — I . Dorotheer-

gafle 7.
Krauß Felix — Handel mit Besen, Bürsten und Pinseln — S. Renn¬

weg 98.
kühner Marie — Brirfmarkenhandel — 18. Martinstr . 31.
Lang Nikolaus — Handel mit Fahrrädern , Nähmaschinen und Zugehör

— 1. Mahlerstr . 5.
^Lederer Egon — Handel mit neuen Schuhen — 2. Wallzeile 27.

Leithner Helen« — Antiguitätenbandel — . ReiSnerftr . 7.
Läbl David — Kaffeefiedericwerbe — 8. Tigerg . 83
Meiselmann Viktor — Kleidermachergkwerbe — 1. Wollzeile 18.
Mayer Adolstn« — Milchmeiergewerbe — 3. ErdbergermaiS 23.
Michelfeil Franz — Handel mit Automobilen und deren Bestandteilen

— 1. Grtreidemarkt 14.
Morgenstern David — Gemischtwarenhandel im großen — I . LandS-

kronq. 4.
Mrkvick« Johann — Wurstwarenverschleiß — 1. Schotten - ., Ecke

Mölkersteiq.
Neuhau » Martha — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 1.

Nibelungeng 3.
Pitsch Johann — Ilbrmachergewerb« — 1. Stoß im Himmel 3.
Plott Ludwig — Handel mit HauSbaltungSartikeln — 3. Baumg . 18.
Salzer Jenny — Handel mit Originalgemälden und Bilderrahmen —

1. Graben 21.
Sapbir Jeanette — Kleidermachergkwerbe — 1. Mayfederg. S.
Schötz Marie — Wäschewarenerzeugung — 1. Hegelg 13.
Skala Karoline — Handel mit Ehristbäumen — 3. Augustinermarkt.

Gchreyvogel Josefine — Konditoreiwarenverschleiß mit Fruchtsäften —
18. Ladenbnraa 28.

Svandl Stevban — GaümirtSgew ' rbe — 8 Kochq. st.
Svitzner Kamilla — Tchül ' rveuston — 8. Lange». 31.
Steiner Leonore — Kleidermachergew-rbe — 1 Wollzeile 13.
Stekl -r Sidonie — Kl-idermachergewerbe — 3. Avostelg. 3st
Sturnig Alois — Marmorqalanteriewarenerzeugunq — 11. Gratian

Marxstr . 8
Sumfer Katharina — FleischkommisstonSbandel und Fleischverschlciß —

3. Großmarkkballe.
>̂ zaS, Johann — Handel mit neuen Möbeln — 1. Ballg . 4.
T ' lor Johann — Kleidermacheraewerbe — 3. Gerl » 13.
Tschurtschentbaler Aloi» — Tischleraewerbe — 3. Würtzl-rstr. 18
Weis» Ensen — Erzeugung von ErsatzlebenSmitteln, Vanille - und Crem-

pulver — 1. Z-dlitza 7.
Weitzenhoffer Moritz — Gemischtwarenbandel im großen — 3 Bverhave-

gaffe 25.
Woeilka Anton — Handelsagentur — 3. Erdberostr . 48.
Zgiser Vinzenz — Kleidermachergkwerbe — 3. Marxerq . 28.

24 ASnner ISS»
Altmann Josef Mendel — Handelsagentur — 1. Wnlfgang Schmälzl-

gaffe 13.
Andermann Leovold — -Kleid-rmacher — 2. Franz Hochedlinqerg. 6.
Anhauch Lina — Straßenhandel mit Obst, Gemüse, Blumen und Ge¬

flügel — 2. Große Sv -rlg . 37
Auerbach Josef Leib — HandelSaaentur — 2 N -strova. 4.
Aufrichtig Otto — Handel mit Gold- und Silberwaren und Brillanten

— 2. Vroterstr . 44
Borbasch L T» . offene Handelsgesellschaft — Handel mit Galanterie . ,

Wirk-, Kurz- und Nürnbergerwaren — 2 Unt-re Augartenstr 40.
Bauer Han» — Handel mit Seife . Parfümerien , kosmetischenArtikeln

und Nürnbergerwaren — 2 Glocken» 6
Baumgareen Adolf — Handel mit Kerzen, Seilen , Haushaltung »-.

Parfümerie - und Toiletteartikeln , Kurz- und Galanteriewaren - - 2. Engertb-
straße 155.

Blaschek Franz — Gemischtwarenbandel im großen — 2. Neffroyg. 6.
Blau Fritz — Handel mit Antiquitäten — 2. Obermüllnerstr . I.
Blau Josef — Knste-fleder — 2. Praterstr . 10.
Brause Josef — F -'s-nr und Raseur — 3, Löwen« 35.
Braza Anna . geb. Schank» — Mieder -rzeugnna — 2 GnnSg. 21.
Breier Jolef — Konzeflion zum Betriebe de» Gast- und SchankgewerbeS

— 2. Nonaraq 21
Bruckner Marie — Damenkleidermacherg' werbe — 2. Jungstr . 8.
Trasnosellchi Meer — Handelsagentur — 2 LeovoldSq ng
Ererny Katharina , geb. Jarosch — Straßenhandel mit Blumen — 2.

Gabelsberoerg . 4.
Dick Marie — Damenkl -idermach' ra ' werbe — 2. Fngbachg. 8.
Dirnfeld Karl — Handel mit Tuch- und Textilwaren — 2. Harkort¬

straße 10.
Uaaelmaner L-opoldine — Fraonergew -rbe — 2. Große Sverla 4.
Felkel Ludmilla — Domenkl' idermachera' werbe — 2. Z 'rknSg 32.
Feßler , Lichtenstern, Dozsa L Vroßnitz o^ene Handelsgesellschaft Waren-

bandelSges' ll 'chast — Handel und KammillionSwarenhandel mit Gemischtwaren
im großen, Handelsagentur — 2 Praterstr . 2S.

Feuerstein Salomona — Handel mit Herren- und Damenkonfektions¬
waren — 2. EnnSg . 13.

Flatter Adolf — Handel mit Bilderrahmen und Galanteriewaren —
2. Robertg . 1.

Fleischer Oskar — Handel mit Galanterie - und Kurzwaren — 2.
FranzenSbrückenstr. 20.

Fach » Emilie — Handbäkelei — 2. Hofenederg. 6.
Gartmaver Johanna , geh. Prem — Verschleiß von Obst und Gemüse

— 2. Sterneckvlah 18.
Gelles Max — Handel mit Textilwaren — 2. PillerSdorfg . 2.
Gesellschaftfür auswärtigen Handel m. b. H., französisch: Sooiötö ponr

Io eomrirsroo k 'trangs L r . b. — Gemischtwarenhandel im großen — 3.
Koller«. 9.

Gimplowitsch Ernst — HandelSaaentur — 8 BdamSg. 5.
Gingerl Marie — Krawottennäberin — 2. VölkSwehrplatz 14.
Grabner Franz — Gastwirt — 8. Wafferg. 25.
Groß H. L E»., offene Handelsgesellschaft — Handel mit technischen

Bedarfsartikeln - 3 . Gerlg . 7.
Gruber Anna , geb. Mikulic — Kleinfuhrwerksgewerbe — 3. Schützen¬

gaffe 80.
Srünwald Paul — Handel mit Papier und Schreibrequifiten — 2.

Obere Donauftr . 7.
Guttenberg Leapold — Handel mit Bijouteriewaren — 2. Herminen-

gaffe 10.
Haßlinger Josef — Tischler — 3. Keinerg. 13.
Hirsch Johann — KleinfubrwerkSgewerbe — 2. Rembrandtftr . 14.
Hirschkron Stephanie — Modistengewerbe — 2. Blumauerg . 25.
Härter Karl — Handel mit Kanditen und Zuckerwaren — 2. Am

Tabar 22 (Nordbahnkino ).
Hojda Lipman — Trädlrrkonzeffion — 2. Nordbahnstr . 34.
Horacek Wenzel — Schuhmacher — 3. Keinerg. 17.
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Horak L To., offene Handelsgesellschaft, Präzistonsw -rkstStte in Metall,
waren . Haus - und Küchengeräten — Fobriksmäßia - H rstellung von Metall-
Waren, Hau?, und Küchengeräten — 8. Böcklinstr. SO.

Houöka Rudolf Franz — Handel mit Automobilen und Automaterial —
3. Hörnesg . 15

Hübner Mendel — Handel mit Leder, Schuhen und SchuhzngehSr —
2. Haidg 15.

Huschauer Theresia — Damenkleidermachergewerbe — 2. Bellegarde-
g- ffe 31.

JirkaHobann — Mechaniker — 3 Seidig . 26.
Jog Ernestine — Damenkleid-rmachergew' rbe — I Unqara . 7.
Kaiser Jonaz — Handel mit Papier — 2. Große Sibiffg . 22.
K-rpes Walpuraa — Handels-iaentur — 2. Sterneckvlatz 27.
Kirschenboum Moritz — Fleischverschleiß und FleischkommiffionŜ andel

— 3. Großmarkthalle.
Klein Wolf — KommiffionSwarenhandel mit Stoffen und Manufaktur¬

waren — 2. Rembrandtstr . 36.
Knoll Barbara , geh. Bellnhofer — Wcischewarenerzeugung — 3. Hieß-

gaffe 13.
Kocourek Johann — Kleidermacherqewerbe — 3. Khunng . II.
Kohn Leopold — Handel mit Leder — 2. Große Mohreng . 26.
Koosz Franz — Handel mit Galanterie - und Spielwaren — 3. Land-

straßer Hauptstr . 109.
Koppelmann Josef Leib — Handel mit Edelmetall , Gold - und Silber-

Waren — 2. Odeonq . 8.
Kornfein Govhie, aeb. Haaomann — Handel mit Galanterie -, Par¬

fümerie- und Wirkwaren — 3 Neulinag . 9.
Krachbüchler Matbilde , vrrw . Skardu , geb. Kerndl — Handel mit Wirk¬

waren — 3 Unoarg . 12.
Kroll Leopold — Handel mit Stoffen , Seide , Schneiderzngehörartikeln

und Bouinwollwaren — 2. Große Schiffg 6.
Krappe Rudolf — Handel mit Wirkwaren — 3. Juchg . 27.
Kreuch Gustav — Gemischtwarenhandel im aroßen — 3. Baumg . 39.
Kuchelbacher Heinrich Ferdinand — Veröffentlichung von Anzeigen über

»u vermietende Geschäftsräume und möbliert- Zimmer , sowie Dienst - und
Arbeitsstellen all-r Art — 11. Simmerinaer Hauvtstr . 74.

Kummer Franz — KleinfubrwerkSgewerbe — 3. Hainburgerstr . 80.
Kukil Jakob — .Kleidermacher — 2. Abh- str. 48.
Lang A^olf — Hand -lSagentur — 2 Hollandstr . 2.
Langer Wi >h-lin Alleininhaber der Firma Wilhelm Langer — Handels¬

agentur — 2. Rembrandtstr . 9.
?öwi" ger Josef — Gemilchtwarenhandel im großen — 2. Untere

Augartenftr 30
Luftig Josef — Herrenll -idermacher — 2. Untere Auqartenstr . 1.
Luktia Mo -' tz — Herrenkleidermacher — 2. Untere Augartenftr . 1.
Mog -utsch Tbeodor — Fleischhauer — 3. Großmarkthalle.
Mandel Jaknb — Domenkleidern och-r — 2. Gloikeng. 30.
Marbach Gebrüder , offene HandelSo-sellschaft, Briefmarkenhandlung —

Handel mit gebrauchten Bri -fmork-n für Sammlerzwecke — 2. ZirkuSg. 3.
Mat -cznv Franz — Marktfahrer — 2 Jtgplotz 6.
Mechor Ludwig — GewerbSmäßiae Neuanlaa -, Umgestaltung Revision

und Kontrolle von HandlunaSbüchern . sowie Errichtung . Ueberprüfung und
Begutachtung von kaufmännischen Bilanzen — 2. Lichtenauerg 5.

Mehr Taucheni — Friseur und Raseur — 2. Taborstr . 1/3.
Merighi Tbeodor — Bootbauer — 2. Gchiffmüblenftr. 116 b.
Mordechay L Zabokrcky. offen« HandelSaesellschaft — Fabriksmäßige

Erzeugung von Metallwaren — 2. UbbSftr. 87/29.
Morgenstern Nathan — Handelsagentur und KommiffionSwarenhandel

— 8. Vordere Zollamtsstr . 5.
Nadel Anna — Weißst-ckerei — 2. Große Gchiffg. 22.
Niedelk» Marie — Blusennäherei — 2. Hillerftr . 6.
Ovlatek Henriette — Gemischtwarenhandcl im großen — 2. Tabor¬

straße 11b.
Papo Jakob — Gemischtwarenhandel im großen — 2. Hammer-

Purgstallg . 2.

Paschinger Anton — Straßenhandel mit Obst, Gemüse, Naturblumen
und Geflügel — I . Stuwerstr . 47.

Peß ' er Adam Erich — Handelsagentur — 2. Areieberaring 7.
Pfeffer Sarah — Straßenhandel mit Wnrstwaren, Brot, Gebäck und

Bäckereien und Obst — 2. Stuwerstr . 23.
Piafki Salomon — Handel mit Gold - und Silbcrwaren , Juwelen und

Bijouteriewar -n — 2. Franzensbrückenstr . 24.
Pich' er Franziska — Frauen - und Kindcrkeidermachergewerbe — 3.

Hagenmüllerg 7.
Pistorius Margarete jnn . — Handstickerei — 2 . Baraartenstr . 2l5.
Pobanka Adolf — Gemischtwarenbandel im großen — 3. Baumg . 1.
Pollatschek Wilhelmine — Miedererzeugung — 3. Landstraßer Haupt¬

straße 1.
Praitenau Aloifia — Noturblum -nhandel — 3. Landstraßergstrtel 11.
Rotz Alexander — Hand -l mit Pavier -, Schreib - und Zeichenwaren und

Galanteriewaren — 2 Boraartenstr . 195
Reicher Hugo L To., offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarenbandel

im großen, mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 2. H-inestr. 3.
Riel H'ldegarde — Wäschewarenerzeuaung — 3. Lechnerstr. 13.
Ri ter Artur — Gemischtwarenhandel im großen — 2. Weintrauben-

gaffe 6
Rößler Gisela , geb. Kopp — Kleidermacheraewerbe — 3. Hießg. 13.
Roittner Robert — ElektrotechnischeKonzession — 3. Erdbcrgstr . 88.
Rosenfeld Jakob — Handelsagentur — 2. Taborstr . 57.
Rosinger Samuel — Handel mit Stoffresten , Textil - und Wirkwaren —

2 . Blumauerg . 20.
Rofli Giovanni — Spediteur — 3. Beatrixq . 26.
Rysovy Maria — Blusennäherei — 2. Ennkg . 5.
Salzer Ernst — Handel mit Textil- und Modewaren — 2. Komödien-

gafle 6.
Schall -r Leopold Adolf — Kleinfuhrw rkSgewerbe — 2. Praterstr . 50.
Schebek Hans — Musiker — 3. Fasang . 14.
Schernhammer Josef — Handel mit Pavier , Schreib - und Zeichen¬

waren, sowie auch Briefmarken — 5 Gofferg. 34.
Schirmann Artur , Alleininhaber der protokollierten Firma Artur Schir-

mann — Handelsagentur , Handel im großen mit Roh -, Halb - und Fertig¬
produkten der Eisenmetall- und Hüttenindustrie , sowie der einschlägigen Hilfs¬
stoffe und technischen Artikel — 2. Schüttelstr . 71.

Schlochet Gebrüder , offene Handelsgesellschaft — Handel mit unedlen
Metallen . Roh- und Hstttenprodukten — 2. Blumauerg . 13.

Schleimann Benjamin — Mechanische Strickwarenerzeugung — 2.
Schüttelstr . 75.

Schönfeld Ferdinand — Handelsagentur — 2 Blumauerg II.
Schratter Margarete — Erzeugung von Monatsbinden — 2. Rem¬

brandtstr . 6.
Sinaiberger Ignaz — Gemischtwarenhandel im großen — 2. Prater-

straße 78.
Skobrtal Anna — Damenkleidermachergewerbe — 3. Landstraßer Haupt¬

straße 28.
Spichmann Alexander — Handelsagentur — 8. Löweng. 1i.
Spielmann Gisela, geb. Beer — Handel mit Parfümerie - und Gummi¬

waren und hygienischen Artikeln — 2. Nordbabnstr . 4t.
SprinzeleS Bernat — Großhandel mit Textilwaren — 2. Herminen-

gaff« 15.
Steffel Emil — Tapezierer — 3. vaumannstr . 1.
Stein Heinrich — Handel mit Korken und Verarbeitung alter Korke zu

neuen — 2. ZirkuSg. 37.
Steup Otto — Projektierung und Montierung von ZentralheizungS-

und LüftunaSanlagen — 3. Baumg . 32.
Strauß . Fantl L Hauser. WäschewarenerzeugungSgesellschaft m. b. H.

— Wälchewarenerzengung — 3. PauluSq . 13.
Strelzoff A.. Tainin A. L To ., offene Handelsgesellschaft — Erzeugung

von Strick - und Wirkwaren — 2. Afrikaner- . 7.
Strobel Josef — Gas - und WafferleitungSinstallateur — 3. Erdberg-

straß« 39.

vsmpI-LMrstebim-keseHsed. m. b. 8.
- VI . 3S . — VsIvpLov 1VI4S . ——

SvKvil vrLiiäLxp !o8io» -
LvsuMvüg IiAgLIUUgkll kvusrgekSkrllvdsr

rillssigLsnsll 8VÜ20I .



Nr. 18 — 22 Februar 1922, —

Sulzberger Fritz, Inhaber der Firma F . Sulzberger — Vertrieb von
Ziegeleimaschinenu >d ziegeleitechnischen Bedarfsartikeln — 3. Löweng. 25.

Szokol Franz — Handel « t Christbäu»>en — 3. Juchz. I.
Tuttmann Salo — Aleidermacher— 2. Untere Auganenstr. 2b.
Vogel Friedrich— Handelsagentur— 2. Untere Donaustr. 25.
Wang Ferdinand — Handel mit Grammophonen und Grammophon-

artikeln — 3. Gärtnerg. 8.
Arber Franziska — Straßenhandel mit Obst, Gemüse und Blumen —

3. Dietrichg. 18.
Weingarten Frieda — Lebensmittelhandel— 2. Tzerning. 1t.
Weinrother Luise— Fleischverschleiß— 3. Aroßmarkthalle.
Weinwurm Siegfried — Handel mit Textil- und Wirkwaren — 3.

Radetzkhstr. 4.
Weiß Alexander— Marktfahrer — 3. Baumg. 16.
Weiß Norbert — Handel mit Putzmitteln, Pinseln, Bürsten, Tüchern

und Schmirgel im großen— 2. Jlgplah 5.
Windholz Artur — Handel mit Wäsche und Bekleidungsartikeln— 8.

Daponteg. 9.
(Das Weitere folgt.)

vaterlänailehekaugelellfchaN
fioel ) . u . clekbau , Seron - u . kllendersnbsu.
Industriell « und gewerblich» Anlagen , Kleinwahnnng «-
«. Kiedlungahänfer , Holzbonstruktianen , Wasterwerk «-
und Krnckenbanten sowie KtocUwerksaufbauten und
- Adaptierungen . -

Aien , i . Serirk . Wliapretm - rltt Nr . r.
Salzburg : ^ inzergasse 23, Linz a. D .r Schützenstratze7,

.Graz : Aanplpkatz 17, Innsbruck : - nnrai « 37 .>

LlSTe -raH»»«: »»« ei w »i : Lioenbsdnsckienea kür
diormal- unci Schmalspur, Weichen , Oreksckeiben , dluläenkippern,

üaäsätren , 1.olcomotiven etc.
I3 >»» r hlormal- uncl ' schmalspuriger

luclustriebshuen . (Garantie badnseitiger Oebernshme . 537
l>L « ^ MUL «7!M» »»» » »»-»»

Wien XVIII., Karl Î uävvigstrsöe 26. I 'elepkon 95889 , 981.

LbU»ng»»»ils«ibr»tt kür Lnpdelt- unä oüomtsvd - tvolmlevd» lustuatrl«
LvutrLldüro: Visu H .. Usedivuststust ^ Lss ür . 20.

^splrk -tlt .isrungsr >, Isolisrungsri sllsr :-
Slll' liglMsi : ^ eerfreie Xapkaltänodpapp « , ,vurolit " , „ ? a1ton"
-^ ^ 'lorkatein -Lauplatteo , lsolierplatten u . Isolierschalen.

, V33Lvvrss .lv « Ss -vt - L . . » .
^VLvH , I . , IS.

S7L0 , 6S60 , tO « « S. 4«z
llooii - rmä Viskdssta », Ioä ««1r!s- ssä I»»nä-
virtsvIiAkttxvdLsL «. Vls»»»srlLr»tt - ssü Lissn-
--  d » di3 » Ll » x «s.

Lllgrmrtur Nachnchtrn re. 21»

Ksrnövi-fkr INsisIIvst'vnfsbi'ilt
LKISV » Lkv ? ? L. L,

L «r » äork , Hivä .-Vst.

klgvns iVIiscisrlsgsn ln >-Visn:

I., Wollrsiis 12, >., Q^sbsn 12
VI., IVIsi' lsklIfsi 'sli 's »»« 18/21

Kuplsn - un6
/Vluminium-

KoekgSLeliii ' i'S

«ruab
»tobor«

Srnok-
»totrsrv
Mobr-

lattnnxa » .

vllLsUverkMklläe Lvurmlagsrungeu
I *s1sn1s ULsrllrrl L Hituvlrv «SI

Lamm. Kv8. k08 vlltkalL Lomp.
Vl̂ lsrr LV ., Oorlnrrsnotilirgsnslrs «,, « dir . L0
- r » L.» r » ovi »oaoo , «osoi , »»raa. -

lDlssln .- rn.sn.Ä.
IVtau , I ., v »tr «lL»n»»rIrt ».

V«r»1n̂ t»U iu »U«U w «n »»»tz>5«k UMs
»» VLsNvkU, kl»k«Läs, ^«Mvr8»1dMl«vor̂ AMbSMS-«.

SrTeiiI!ll»8 VOM 8I«jrr^r«v , »t«.»»4 v«r»r»»t« StsO»5tO«tzO. WsUV1»«tz« ,okv»r» », <t
ver»t»kt vt«.8p« 1»IItLt: ksils»N»U»»stekr«nx»«At«r1»1.

n»s t'kstspGkt« L»t V«riA»xe» »»4 kk»»L«.
kr«1»Ns<B»

521

EA v m « in 0l b ^VlVL » — SrL «trl « vt » s VWr » « totr « i » ui » gsLH « lLL1.
rwl .- dlr . « SSS1 « I»a « 7L ? L. I»ome«p .- L » irt « « r . « s « « a.

^Llv V033 L. SdSI3S >VS3 'Slv1 »SM33I3vvir , VoULSVSMS >1vK»Sr3LL3SS33 , 1- ŝ ! b-
BS33lS33 , Vtrsrlslisuvrsnesii , , IiNvsILeLLILIs 33. WLlTVSU »l »vi3s103rs33 . LS»

3u »bA»« « ortailan al « Dlralttlon , Wivii 1., Tuekrlnndsn 3 anct Ul» Bllialaa ln U«a Ssrlrbsvartratnngsllnnrleion nkkar Svrirb « Wleuo
WM» Baraonsu , walcd « daadaiektlrraa . »leb tw ^ bqninttloaKlianat « en d- t»t1««n . vollen elsl , t>«l cl»e lrii -̂ tc« »«, n,«!ct«n. ^W« ,

1



230 Nr. 1b. — 32. Februar 1S32. — Allgemeine Nachrichten re.

rvv « « LV8 L0MV«i0 8VLI«s« LVL»
VUM , I . WLM » , » ö « WkI . LVr bl » «

VLI .LrL0 « s « » . S83SS E ^ LLLkSoiir M . S6SSS

r
) - r- -r- -r- Ll o « v s - >V « i » H . -r- - r- ^
^ Direktion : Wien , I., LcliwarrenberAplatr 3.

I 'elepdon 10420, 10500 . Werke:  k ' iscliarnsnci.
r

^ i ^ VLIZ2 ^ c >-l 6 ^ 1̂ 061'

fsnoinsnlj8tnL88s 4.

LrNaiUicli irr allen ganzdaren
k'arden, kopieriäkiA. k'üllksclern-

ti nten-1'abl elten.
Oarantiert 70 Drorent̂ rsparni« Keßen üüssiße l 'inte.

llsnaergelelrblatt
---------- -- für Mir » . --- - - - --

Abonnement und
Verschleiß in der
Verwaltung des

„Amtsblatt der Dtadt Wien"
Rathaus , 8. Stiege , 1. Stock.
JahresbezugSpreiS  K Svv.

VLV . ° V,,V

l . . Ku886llb »usr L LoIm
QsseNsetlskt rr ». lo . tt.

IV ..
L »ro1tL «r»x » »»« Xr . 17

7sl. S5SS2.

bauen als SperiLli-
tüt : k'Lbriirsokorn-
steins , beusruaxs-
anlaAen . - lLssselein-
muuerunASn . — Re¬
paraturen an ulten
Lekornsteinsn okne
kstriebsstörunA.

UlLllllsswLllllrüdreo - Verde
Ssssll .ssLl .s .ck'r m . i2. H.

^Vlsn , IX .,V ^ LtllVLHssvs1vaü « 6 —8> - l — a .l.sLsrn . >— ————

k»r»«pr»oN«t-94̂. LL8S0, rrs »4, »r »«0, US0S«, unkl 140»«

ZoZL NM «

^6IN8t6 Itzk'PKNlin-
!»>!>!»»!>!>!!»»!!»»»>!!!>I>!!I»I>!»>I!I!»»»I>!I!>»

Lkkudermk
>>!»»>!!!!>!!!!!»>!!>!!»I!»I>!!>!»>!!!»!»>̂!>I!>!»!!»»

üdvr » L1 vrkLItlLvk . Z

LkllxvLLVLLV VSKoSL ^ SI»
Lvgriinä- t I87l. WlSQ I. , 8etl0t1SQKL88S l . L«rrü »ä- t 187».
:—: Xktienirupitul und » easrven X 950,000 .000 :

Suult - aa <> IV« eIi»I«rd » »» 8cdv »rre »derepl »1r . I., Xolo » r» trI »L I«.
VVLLUSLLSrvNL« :

I. , ^ « Ia >»It»tr »a « 2
I. , Uoteotor »>»tr »s « 29.
1., kr »a » ^o»»t»-U»I 97
11., k »dor »tr »Se 7
II. , » eloertr ^Le 94
UI., Ua » p„ tr »tie lv
IV., SuttnerplLlr 2
IV., WIe <t»«r liürt - I 19
V., U«laprecl >t»<Ior1 »r,tr »a « »2

VII., IU»ri »dIIk«r»tr »ae 74 d
VII., I4«ud «ou »»»e 44

VIII ., ^o»ek»tlt <lt «r »tr »0« 14
X., k»rorlt »a »tr »v « ISS

XI., Sloimeriuxer UsuptstrsL « 99
XII ., UopprelterU »,, , 2

XIII . , 8r «ite »»e«r»tr »0 » I
XIII ., U»upt »tr » 9e s
XIV., 8p »rk »»»epl »tr I
XIV., iu» rl »muer,tr » 0« 19«

XVII., 0tt » trIox «r »tr »a « 94
XVIII ., VVLIirI»x«ritr » S« 94
XXI., N»»pt »tr »L« 49 487

bH.IXl.LH:
8 »<I Xu »»«», Lull 6 »»t «ia , IIad Isobl , ÜLckcn bei IVie » , Lleidure , IlrcKenr , LrueX
». 9l , 6 »«. » ov1t », Oorudiru , Lr »r , I» » sbruelt , LI »z »» kurt , 8 » itl »lkelll , I. RIU-
d»ed , Lesbe » , Liere » , Li »», 9ISäli »x, .XeusVircbe » , liieä I. I ., Uolteam »»» ,
8»I»dure , 8t . 9ob »»» I. k -, St . kälte ». St . Veit » . 6 ., Srevr , Vtlluet », VöeülRdrueX,

Vel ». Vjeo «r -H- u,t »>lt.

n »»»rxt »äultllcli » S »» tcx «»sliLkt « u » ä t » «l» »trl «lle Ir »» , » Ut1»» »»

I ^V 088 -irRL 88 ll » K
^ r» .v» E o «

r'chsbts.d

MVLb » » H.
ICorävvs ^ lra,lLiLstrA .sss Lssr . ü3.

MM ZZ »8
llllüNÄIll» «rrlpklatrlt ssin » Sttu» ctsri b«

Spsrelsl WIsixsi »81 » tL115r7Lrx
^ MWL»»esLLTio « t

1» lL»i»»»«r «»i4»̂ r, wirro » SLBI

8 «It i 8 t » ckt Win»
st «n SrstetsrcrUsii sirtNvbi -»uttsn L1sr»s : 474

^VISLLSI » SlLÜlvDLxx „ DvVVSllULNlL"

1i» AGt«» , L. IT«»»«» ILISV.

G«r»»aT«b« r Lte We« «t»Ne tvte ». — LrrantworUicher SchristleU« : Ludwig Wteuer. — Pupter ««- der Ntttrurr H»aVt«rf«drtkS-<U»G,
Nuchdr»««»t « . R«i»» »»r» A B. W«»i»tz«» ff«r.
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